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Quick: Programminstallation

[image: image97.png]


Als Windows-Nutzer müssen Sie für die Installation der Software im Besitz der Administrator-Rechte sein.

A. Überprüfen Sie, dass Ihr PC die erforderliche Konfiguration aufweist:

	Mikroprozessor
	Pentium III

	Frequenz
	800 MHz

	RAM-Speicher
	256 MB

	Verfügbarer Festplattenspeicher
	500 MB

	Anschlüsse
	USB, LPT, COM

	Software-Umgebung
	[image: image98.png]


Windows XP
[image: image99.png]


Internet Explorer 5 (oder spätere Version)
[image: image100.png]


Acrobat Reader 5 (oder spätere Version)

[image: image101.png]


Microsoft Word 2000 (oder spätere Version)


B. Installieren Sie Ihre Graviermaschine und schließen Sie sie an Ihren PC an (siehe Benutzerhandbuch).
C. Schalten Sie die Graviermaschine und den PC an.
D. Installieren Sie die Graviersoftware GravoStyle Quick:
1. Stecken Sie den GTSoft-Stick in einen USB-Port Ihres Computers.
Auf dem Stick befinden sich neben dem Gravurprogramm alle Dateien, die für den Betrieb des Programms notwendig sind.
Beachten Sie zu Ihrer Sicherheit bitte die folgenden Hinweise:

[image: image102.png]


Ziehen Sie den Stick niemals ab, solange Sie in der Software arbeiten, oder diese installiert wird.
[image: image103.png]


Die Dateien und Ordner, die sich auf dem Stick befinden, dürfen weder gelöscht noch verändert werden.
[image: image104.png]


Die von Ihnen erstellten Dateien dürfen nicht auf dem GTSoft-Stick gespeichert oder kopiert werden.
[image: image105.png]


Stick nicht formatieren.

2. [image: image106.png]


Klicken Sie auf Start.
3. [image: image107.png]


Im Arbeitplatz doppelklicken Sie auf das GTSOFT-Stick[image: image108.png]



4. [image: image109.png]


Doppelklicken Sie auf den Assistenten Gravostyle_Quick_Click_Setup_xxxx.exe
Warten Sie, bis das Installationsfenster erscheint.

5. Die Installation startet automatisch.
[image: image110.png]


Klicken Sie den gewünschten Installationstyp an: Xpress/Jewelry (Voreinstellung) oder Industry.
6.  Next >  Klicken Sie auf. Anhand der Statusanzeige können Sie den Fortschritt der Installation mitverfolgen.

7.  Finish  Klicken Sie auf, um den Installationsassistenten zu beenden.

E. Geben Sie den Zugriff auf den Ordner GravoStyle Quick für jeden Benutzer von Quick Click frei.
1. [image: image111.png]


Rechtsklicken Sie auf den Ordner GravoStyle Quick.

2. Klicken Sie auf Eigenschaften im Kontextmenü.

3.  Freigabe  Klicken Sie auf diesen Reiter im Dialogfeld Eigenschaften.

4. Bei den Gruppen- oder Benutzernamen klicken Sie auf Jeder oder Benutzer.
5. [image: image112.png]


Aktivieren Sie im Bereich Berechtigungen das Kontrollkästchen Vollzugriff zulassen.
6. [image: image113.png]


Klicken Sie.

F. Geben Sie alle Anschlüsse Ihres Computers an, in denen das Kabel einer Graviermaschine angeschlossen werden kann.
Die Software-Verbindung zwischen QuickClick und der jeweiligen Maschine wird hergestellt von dem Treiber GTsmartStream, der automatisch mit der Software installiert worden ist.
G. [image: image114.png]


Starten Sie Quick CLick.
[image: image115.png]
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Quick: Maschinenanschluss hinzufügen

[image: image117.png]


Als Windows-Nutzer müssen Sie für die Installation der Software im Besitz der Administrator-Rechte sein.

A. Supprimez toutes les machines installées pour graver avec une version antérieure à GravoStyle Quick Click 3.0
1. [image: image118.png]


Klicken Sie auf Drucker im Startmenü [image: image119.png]



2. [image: image120.png]


Rechtsklicken Sie auf eine Maschine (zum Beispiel auf M40).
3. Klicken Sie auf Löschen im Kontextmenü.

4. Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle vorhandenen Graviermaschinen.

B. Installieren Sie das Programm GravoStyle Quick Click.
C. Geben Sie alle Anschlüsse Ihres Computers an, in denen eine Graviermaschine angeschlossen werden kann.
Die Software-Verbindung zwischen Quick Click und der jeweiligen Maschine wird hergestellt von dem Treiber GTsmartStream, der gemeinsam mit dem Programm automatisch installiert worden ist.

1. [image: image121.png]


Klicken Sie auf Drucker im Startmenü [image: image122.png]



2. Klicken Sie im Menü Datei auf Drucker hinzufügen.
3. Der Druckerinstallations-Assistent öffnet sich.
Weiter>  Klicken Sie.

4. [image: image123.png]


Klicken Sie auf Lokaler Drucker ([image: image124.png]


Feld Plug & Play abgeklickt).
Weiter>  Klicken Sie.

5. Klicken Sie auf den Anschluss des Computers, in den Sie das Verbindungskabel zur Graviermaschine eingesteckt haben.
Weiter>  Klicken Sie.

6. Klicken Sie auf Fabricant Gravograph.
7. Klicken Sie auf den Imprimantes GT_smartStream
Weiter>  Klicken Sie.

8. [image: image125.png]


Cliquez sur Conserver le pilote existant.
Weiter>  Klicken Sie.

9. 9. Geben Sie den Namen des Druckers ein. Tippen Sie den Namen des Anschlusses ein, in dem das Verbindungskabel PC/Graviermaschine eingesteckt ist.

10. [image: image126.png]


Klicken Sie auf Nein, um zu vermeiden, dass diese Maschine als Voreinstellung verwendet wird.
Weiter>  Klicken Sie.

11. [image: image127.png]


Klicken Sie auf Diesen Drucker nicht freigeben.
Weiter>  Klicken Sie.

12. [image: image128.png]


Klicken Sie auf Nein, um das Ausdrucken der Probeseite zu vermeiden.
Fertig stellen  Klicken Sie.

13.  Weiter  Klicken Sie auf dieses Feld, falls eine Meldung das Fortsetzen der Installation in Windows verlangt.

14.  Fertig stellen  Klicken Sie.[image: image129.png]


 Le nouveau port machine figure dans la liste des Imprimantes.

15. Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle Ports, die für den Anschluss einer Graviermaschine verwendet werden sollen.

16. Geben Sie den Zugriff auf die Maschinenanschlüsse für jeden Benutzer von Quick Click frei.
a. [image: image130.png]


Klicken Sie auf Drucker im Startmenü [image: image131.png]



b. [image: image132.png]


Rechtsklicken Sie auf einen Maschinenanschluss.
c. Klicken Sie auf Eigenschaften im Kontextmenü.

d.  Freigabe  Klicken Sie auf diesen Reiter im Dialogfeld Eigenschaften.

e. Bei den Gruppen- oder Benutzernamen klicken Sie auf Jeder oder Benutzer.
f. Aktivieren Sie folgende Kontrollkästchen im Bereich Berechtigungen:
[image: image133.png]


Drucken
[image: image134.png]


Druckerverwaltung
[image: image135.png]


Dokumentverwaltung
g. [image: image136.png]


Klicken Sie in dem Dialogfeld Eigenschaften.

h. Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle Ports, die verwendet werden sollen.

[image: image137.png]


Bestimmen Sie alle Maschinenanschlüsse direkt nach der Installation von Quick Click.

Maschinenanschluss updaten

Der Treiber GTsmartStream wird ständig verbessert. Um die Software-Verbindung zwischen GravoStyle Quick Click und den einzelnen Graviermaschinen zu optimieren, ist es notwendig, die bestehenden Maschinenanschlüsse zu aktualisieren.

1. [image: image138.png]


Klicken Sie auf Drucker im Startmenü [image: image139.png]



2. [image: image140.png]


Rechtsklicken Sie auf einen Maschinenanschluss.
3. Klicken Sie auf Eigenschaften im Kontextmenü.

4.  Erweitert  Klicken Sie auf diesen Reiter im Dialogfeld Eigenschaften.

5.  Neuer Treiber  Klicken Sie.

6. Der Druckerinstallations-Assistent öffnet sich.
Weiter>  Klicken Sie.

7.  Datenträger  Klicken Sie.

8.  Durchsuchen  Klicken Sie.

9. Klicken Sie doppelt
[image: image141.png]


auf die Platte C:
[image: image142.png]


auf die Mappe Program files
[image: image143.png]


auf die Mappe GravoStyle Quick
[image: image144.png]


auf die Datei GT_smartStream.inf
10. [image: image145.png]


Klicken Sie.

11. Der Druckertreiber GTsmartStream ist aktiviert.
Weiter>  Klicken Sie.

12.  Fertig stellen  Klicken Sie.

13.  Weiter  Klicken Sie auf dieses Feld, falls eine Meldung das Fortsetzen der Installation in Windows verlangt.

14. [image: image146.png]


Klicken Sie in dem Dialogfeld Eigenschaften.

[image: image147.png]
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Quick: Starten/Verlassen

	Starten
	1. Stecken Sie Ihren GTSoft-Stick in einen der USB-Ports an Ihrem Computer.

2. [image: image149.png]


Klicken Sie auf das Symbol Quick
[image: image150.png]


Im Startmenü.
[image: image151.png]


Auf das Büro.
Kompositionsbildschirm wird angezeigt.

	Verlassen
	1. Speichern Sie ihre Arbeit.

2. Um das Programm zu verlassen:

[image: image152.png]
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Drücken Sie diese Tastenkombination.

[image: image155.png]



[image: image156.png]


Klicken Sie auf das Fenster.

3.  Ja  Klicken Sie auf.

	Programm deinstallieren

Führen Sie diesen Vorgang lediglich dann aus, wenn Sie das Programm nicht mehr verwenden möchten.
	1. [image: image157.png]


Auf Start klicken.

2. [image: image158.png]


Auf Systemsteuerung klicken.

3. [image: image159.png]


Auf Software Hinzufügen/Löschen klicken.

4. In der Liste installierter Programme auf GravoStyle Quick klicken.

5.  Hinzufügen/Löschen Klicken Sie.

6. [image: image160.png]


Klicken.


[image: image161.png]
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Information zu dieser Dokumentation

[image: image163.png]


Die Informationen der vorliegenden Dokumentation sind nicht vertraglich und können von Gravograph jederzeit geändert werden.
Die Dokumentation wird bei allen wichtigen Verbesserungen des Programms aktualisiert.
Die abgebildeten Illustrationen entsprechen eventuell nicht genau den Anzeigen Ihres Bildschirms.
Wir laden Sie dazu ein, regelmäβig Ihre Vertriebsstelle für Gravograph zu kontaktieren, die Sie über die jeweils aktuelle Ausgabe dieser Dokumentation und etwaige Änderungen informieren wird.

Hauptmerkmale

	[image: image164.png]



	11 Sprachen [image: image165.png]
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	Neufassung Nr.6 für die Versionen QUICK 3.0 und weitere (Februar 2008)
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	Hilfssystem HTML für
• Windows© XP™/2000™
• INTERNET EXPLORER und weitere
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	Benutzerhandbücher für Microsoft WORD 2000 ([image: image179.png]


118)

a. [image: image180.png]


Klicken Sie auf die Datei 3sdocge.doc, um das Buch [image: image181.png]


QUICKDOC 3.0 anzuzeigen.

b. [image: image182.bmp]Klicken Sie in der Standardleiste Word, um diese Dokumentation über Ihren Computer zu kopieren.

c. [image: image183.png]


Klicken Sie auf die Mappe C:\Program Files\Gravostyle Quick\Help\Ge
die das für die Anzeige und das Abdrucken dieser Dokumentation erforderliche Modell enthält.

d. Speichern Klicken Sie.
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Kurzvorstellung
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QuickClick Fenster
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QuickMark Fenster
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Quick: Was ist neu in Version Quick 3.0?

	Komplett-Installation in Windows
	[image: image190.png]»|



Installation des Gravurprogramms GravoStyle Quick Click
[image: image191.png]»|



Angabe aller Ports, in denen das Kabel einer Graviermaschine eingesteckt ist

	Konfiguration der Komposition
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Angabe der aktiven Maschine und des betreffenden Ports, in dem sie eingesteckt ist
[image: image193.png]»|



Festlegen der Abmessungen einer Zylinder-Komposition


[image: image194.png]


Falls Sie Fragen betreffend die Dokumentation GravoStyle QUICK, schicken Sie ein E-Mail.
[image: image195.png]


Für weitere Informationen betreffend Gravograph, besichtigen Sie die Homepage www.gravograph.com
[image: image196.png]
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Anzeigefeld Graviervorgang

Das Anzeigefeld gibt Ihnen Zugang zu den Bildschirmen der verschiedenen Phasen von Ihnen programmierten Gravur. Klicken Sie die Schaltfläche des gewünschten Bildschirms.
[image: image198.png]


QuickClick (ein eingedrückter Knopf zeigt an, dass der Bildschirm momentan nicht zugänglich ist)

[image: image199.jpg]
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QuickMark (ein schwarzer Symbol zeigt an, dass der Bildschirm momentan nicht zugänglich ist)

[image: image201.png]
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Kompositionsbildschirm
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Kompositionsbildschirm

Klicken Sie auf das Anzeigefeld Graviervorgang um den Kompositionsbildschirm anzuzeigen.
	[image: image204.jpg]
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• Das in Grautönen angezeigte Rechteck zeigt die Platte, auf die Sie ihre Komposition gravieren können.

• Das weiβe Rechteck ist die Komposition. Die Maβlineale dienen zur Angabe der Dimensionen in der gewünschten Maβeinheit.

• Die gepunkteten Ränder zeigen den Bereich an, in dem Text und Logos graviert werden können.
[image: image206.png]


Das Kontextmenü bietet Ihnen zusätzliche Instruktionen.

[image: image207.png]


Wie kann ich eine am Kompositionsbildschirm vorgenommene Aktion rückgängig machen?
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Bei jedem Programmstart erscheint automatisch der Kompositionsbildschirm.

[image: image210.png]
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Eine Operation wiederherstellen/rückgängig machen

[image: image212.png]


Sie können im Kompositionsbildschirm nur die jeweils letzte Operation, die Sie vorgenommen haben, wieder rückgängig machen.

	Angenommen, Ihnen ist ein Fehler unterlaufen:

Annullieren Sie den Vorgang mit der Instruktion "Rückgängig machen".
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Geben Sie den Kurzbefehl an der Tastatur ein.

oder

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

2. [image: image215.png]


Klicken Sie auf die Instruktion [image: image216.png]


Abbrechen des Kontextmenüs.

	Angenommen, Sie haben irrtümlich einen Vorgang rückgängig gemacht:

Beheben Sie den Fehler sofort mit der Instruktion "Wiederherstellen".
	[image: image217.png]
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Geben Sie den Kurzbefehl an der Tastatur ein.

oder

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

2. [image: image219.png]


Klicken Sie auf die Instruktion [image: image220.png]


Rückgängig des Kontextmenüs.


[image: image221.png]
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Ausnutzung der Bearbeitungsfläche

Die Oberfläche der Komposition bildet die Bearbeitungsfläche mit:
• dem Koordinatennullpunkt (0,0) am linken oberen Rand.
• der X-Achse, die durch ein waagrechtes Lineal angezeigt wird.
• die Y-Achse verläuft entlang dem senkrechten Lineal.
[image: image223.png]Gravograph
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Jedes Mal, wenn Sie eine Linie, eine Markierung oder einen rechten Winkel platzieren, wird die entsprechende Lage mit Hilfe der
• dazu gehörenden X-Koordinate am punktierten Anzeiger des waagrechten Lineals.
• sowie die Y-Koordinate am punktierten Anzeiger des senkrechten Lineals.

[image: image224.png]
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Kontextmenü
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	Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Kompositionsbildschirm.

[image: image227.png]


Dieses Menü bietet Ihnen zusätzliche Instruktionen zur Ausführung der folgenden Operationen:

[image: image228.png]»|




Aufmachung von nicht waagrechtem Text
[image: image229.png]»|




Den Text auf der Basiszeile ausrichten
[image: image230.png]»|




Stilelemente des Textes festlegen
[image: image231.png]»|




Eine Operation wiederherstellen/rückgängig machen
[image: image232.png]»|




Duplizieren und Verschieben von Text
[image: image233.png]»|




Serienfertigung von Gravurplatten
[image: image234.png]»|




Ein in den Text einzufügendes Logo importieren
[image: image235.png]»|




Gravurvorbereitung
[image: image236.png]»|




Verwalten von Eingängen/Ausgängen im Automaton Modus
[image: image237.png]»|




Anzeige von an die Maschine angeschlossenem Gravierzubehör
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Gravurbildschirm

Klicken Sie auf das Anzeigefeld Graviervorgang um den Gravurbildschirm anzuzeigen.
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Geben Sie die Gravurparameter ein, dann den Transfer starten, um die Komposition mit dem Maschine zu gravieren.

[image: image241.png]


Der Gravurbildschirm ist verfügbar, sobald Ihre Komposition Text oder Logos enthält, die zu gravieren sind.

[image: image242.jpg]
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Neustart-Bildschirm

Klicken Sie ins Anzeigefeld Graviervorgang, um den Neustart-Bildschirm anzuzeigen.
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Starten Sie die Gravur auf den von gewünschten Zonen der Komposition neu.
[image: image247.png]


Der Neustart-Bildschirm ist nach dem Transfer der Gravurinstruktionen verfügbar.

[image: image248.png]
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Datei-Bildschirm

Klicken Sie auf den Anzeigefeld Graviervorgang, um den Datei-Bildschirm anzuzeigen.
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Erstellen Sie ihre Komposition und speichern Sie diese, wenn Sie später wiederverwenden möchten.
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Hilfe-Bildschirm

[image: image256.png]


Benötigen Sie eine Beschreibung des Bildschirms, an dem Sie arbeiten?

[image: image257.png]


Wünschen Sie Informationen zu einer Aktion, die Sie ausführen?

1. Im Bildschirm Gravurvorgang klicken, um die Hilfe aufzurufen.

2. Klicken Sie auf den Bildschirmknopf, die Schaltfläche oder jedes andere Element, über welches Sie mehr Informationen wünschen.

3. Konsultieren Sie die Rubrik, die im Fenster QuickHelp.
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Diese jederzeit verfügbare, elektronische Dokumentation bietet gezielte und nutzerfreundliche Hilfe bei der Arbeit mit dem Programm.
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Wenn Sie diese Information lesen, befinden Sie sich bereits im Hilfsmodus.
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Konfigurieren der Komposition

 XE "Komposition " \* MERGEFORMAT [image: image263.png]


Konfigurieren der Komposition

	[image: image264.png]



	Im Kompositionsbildschirm, auf den Rand der Platte klicken.

Die Bearbeitungsfläche dient zur


[image: image265.png]»|




Festlegung der Dimensionen der Komposition
[image: image266.png]»|




Festlegung der Ränder, welche die Zone für zu gravierende Texte und Logos begrenzen
[image: image267.png]


Sie können die Oberfläche der Komposition auf der Maschine definieren.
[image: image268.jpg]Gravograph
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Annullieren Sie irrtümlich vorgenommene Operationen mit der Instruktion "Rückgängig machen".
[image: image270.png]
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Festlegung der Dimensionen der Komposition

1. Im Kompositionsbildschirm, auf das Lineal klicken.

2. [image: image272.png]


Klicken Sie auf aktive Maschine im Pulldown-Menü: seine Gravierfläche definiert die maximalen Dimensionen jeder neuen Komposition.

3. [image: image273.png]


Klicken Sie auf den Maschinenanschluss, der für den Datenverkehr zwischen dieser Maschine und Ihrem Computer verwendet wird.
4. Geben Sie für die gewünschte Gravierart das Zubehör an, das Sie an diese Maschine angeschlossen haben:

a. Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Kompositionsbildschirm.

b. [image: image274.png]


Klicken Sie im Kontextmenü auf Werkzeuge[image: image275.png]



c. Klicken Sie auf

	Zubehör
	Zylinder gravieren

	APF
	Laden und Gravieren von Plattenserien
[image: image276.png]


Klicken Sie auf APF um das automatische Nachschieben der Schilder zu aktivieren.
Geben Sie Folgendes ein
• die Spannstärke der Schilder während der Gravur.
• die Anzahl der zu gravierenden Schilder.
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Dimensionen anpassen
	1. Mauszeiger auf den Aktivpunkt des durchgehend angezeigten Rahmens bringen.

[image: image278.png]



Ein Aktivpunkt in einer Ecke dient dazu, simultan alle Dimensionen zu ändern.

[image: image279.png]



Ein Aktivpunkt an einem Rand dient dazu, nacheinander und separat Länge oder Höhe zu ändern.

2. Verschieben Sie den Aktivpunkt und überwachen Sie dabei die Änderungen der Dimensionen in der Plattenleiste.
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Dimensionen eingeben
	1. [image: image281.png]
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Geben Sie die gewünschte Dimension in der Plattenleiste ein.

2. Klicken Sie auf ein Lineal, um die neuen Dimensionen zu aktivieren.
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Die Dimensionen eines Zylinders eingeben

[image: image284.png]


Für ein korrektes Festlegen der Parameter auf Zylinder ziehen Sie die Gravograph-Handbücher zu Rate, die mit Ihrer Maschine und dem Zubehör mitgeliefert wurden, mit dem der Zylinder während der Gravur festgehalten wird .

[image: image285.png]


Es ist vorgegeben, dass der Nullpunkt der Komposition mit dem Zentrum der der Symmetrieachse des Zylinders zusammenfällt.
	1. Aktivieren Sie die Zylinder-Gravur:
[image: image286.png]


Klicken Sie in der Plattenleiste.
oder
[image: image287.png]


Klicken Sie im Kontextmenü auf Anweisung Zubehör im Werkzeugemenü.
2. [image: image288.png]


Geben Sie je nach dem zu gravierenden Zylinder auf eine der folgenden Parameter ein:
[image: image289.png]


Innen- oder Außendurchmesser eines Zylinders (M40, M20XL, M40G)
[image: image290.png]
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Innen- oder Außendurchmesser eines Ring (M20 Jewel, M20 Jewel2)
[image: image292.bmp][image: image293.bmp]Innen- oder Außenumfang Ring (M20 Jewel, M20 Jewel2)
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[image: image295.png]


Außendurchmesser eines Stifts (M20, M40, M20 Jewel, M20 Jewel2)

3. [image: image296.png]


Klicken Sie.

4. Geben Sie den Innen-/Außenumfang bzw. –Durchmesser ein. Dieser Wert muss innerhalb der Minimal- und Maximalwerte des betreffenden Zubehörteils liegen.
[image: image297.png]


Geben Sie die Höhe ein.
5. [image: image298.png]


Klicken Sie.

	Die Dimensionen durch "Point and Shoot" eingeben
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Die Dimensionen der Komposition auf der Maschine einstellen


[image: image300.png]
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Die Ränder der Komposition festlegen

Im Kompositionsbildschirm auf das Lineal klicken.
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Anpassen der Ränder
	1. Mit dem Mauszeiger den Aktivpunkt des gestrichelt dargestellten Rahmen ansteuern.
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Ein Aktivpunkt in einer Ecke dient dazu, simultan alle Ränder zu ändern.

[image: image304.png]



Ein Aktivpunkt an einem Rand dient dazu, einen Rand separat zu ändern.

2. Verschieben Sie den Aktivpunkt und beobachten Sie dabei die Änderungen des Rands in der Plattenleiste.
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Eingabe der Ränder
	1. Geben Sie die gewünschte Randposition in der Plattenleiste ein.

2. Klicken Sie auf ein Lineal, um die neuen Ränder der Komposition anzuwenden. 


[image: image306.png]


Die Ränder werden vom Programm proportional zu den jeweiligen Dimensionen der Komposition kalkuliert:
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	Der linke Rand ist automatisch gleich 15 % der Länge der Komposition.
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	Der rechte Rand ist automatisch gleich 15 % der Länge der Komposition.
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	Der obere Rand ist automatisch gleich 10 % der Höhe der Komposition.

	[image: image310.png]



	Der untere Rand ist automatisch gleich 10 % der Höhe der Komposition.
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Text platzieren
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Den Text in die Komposition platzieren
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	Im Kompositionsbildschirm, auf die Komposition klicken.

Benutzen Sie die Arbeitsfläche für die folgenden Arbeitsschritte:
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Eingabe von Text für die Gravur
[image: image315.png]»|




Wählen Sie die Textgestaltung (Höhe, Font, Kursiv, Unterstreichung…)
[image: image316.png]»|




Ein Logo einfügen
[image: image317.png]»|




Eine Textzeile positionieren
[image: image318.png]


Sie können die Größe des Textes über die Maschine abgrenzen.
[image: image319.png]


Annullieren Sie irrtümlich vorgenommene Operationen mit der Instruktion "Rückgängig machen".
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Bei jedem Programmstart, können Sie unverzüglich mit der Texteingabe beginnen, sobald eine leere Komposition angezeigt wird.

[image: image322.png]



Eingabe

 XE "Text " \* MERGEFORMAT [image: image323.png]


Texteingabe

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Die Schriftart auswählen, die zur Anzeige des Textes verwendet werden soll.

3. Geben Sie den Text der laufenden Zeile ein.[image: image324.png]


 Der Cursor wird als senkrechter blinkender Balken dargestellt und gibt Ihre Position im Text an.

[image: image325.png]»|




Eingabe der Zeichen/Buchstaben
[image: image326.png]»|




Korrektur des Textes
4. [image: image327.png]


Erstellen Sie nun die folgende Zeile.

[image: image328.png]


Was tun, wenn dieses Zeichen im Text angezeigt wird?

Die eingegebene Tastenkombination entspricht keinem Buchstaben der aktivierten Schriftart.

1. [image: image329.png]


Löschen Sie daher das entsprechende Zeichen.

2. Fügen Sie das gewünschten Zeichen mit der Maus in die Textstelle ein. Wenn Sie den gewünschten Buchstaben nicht finden sollten, wählen Sie einen anderen Schriftzeichensatz.

[image: image330.png]
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Buchstaben eingeben

Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken[image: image332.png]
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Einfügen mit der Maus
	1. [image: image334.png]


Klicken Sie auf die Textleiste, um die Buchstaben der aktivierten Schriftart anzuzeigen.

2. Im Zeichensatz einen Doppelklick auf das gewünschte Schriftzeichen ausführen.

	[image: image335.png]


Einen Groβbuchstaben eingeben
	Taste [image: image336.png]


gedrückt halten und Schriftzeichen eingeben.

	[image: image337.png]


Eingabe von Groβbuchstaben aktivieren

Betätigen Sie die Taste erneut, um zur Eingaben von Kleinbuchstaben zurückzukehren.
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Pause beim Gravurvorgang

[image: image340.png]


Im Text wird die Pause mit diesem Zeichen markiert.
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Diese Taste betätigen, um das Werkzeug abzuheben und die Gravur zu unterbrechen.
[image: image342.png]


Zum Neustart der Gravur, betätigen Sie die Start-Taste der Tastatur.
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Einstellung des Abstands zwischen zwei Schriftzeichen
	Taste [image: image344.png]


gedrückt halten und
[image: image345.png]


betätigen, um ein Abstand hinzufügen.
[image: image346.png]


betätigen, um ein Abstand zu löschen.

	[image: image347.png]


Eingabe von Ziffern am Ziffernblock der Tastatur aktivieren

Betätigen Sie die Taste erneut, um diese Funktion zu deaktivieren.
	[image: image348.png]
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Ein Zeichen eingeben, das links oben auf der Taste angegeben ist
	Taste [image: image350.png]


gedrückt halten und Schriftzeichen eingeben.

	[image: image351.png]


Ein Zeichen eingeben, das rechts unten auf der Taste angegeben ist
	Taste [image: image352.png]


gedrückt halten und Schriftzeichen eingeben.

	[image: image353.png]


Einen Buchstaben mit Akzent eingeben
	Zunächst den Akzent, dann den Buchstaben eintippen.

Zur Eingabe von ö: [image: image354.png]
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dann [image: image356.png]





[image: image357.png]
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Cursor im Text verschieben

Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken[image: image359.png]



Lernen Sie, den Cursor an der gewünschten Stelle zu platzieren.

[image: image360.png]»|




Auswahl von Text
[image: image361.png]»|




Korrektur von Text
	[image: image362.png]


Platzierung mit der Maus
	Klicken Sie auf die neue Position des Cursors (andere Textzeile, Zeilenanfang, Zeilenende oder zwischen zwei Buchstaben bzw. Schriftzeichen).
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Je ein Zeichen weiter in Pfeilrichtung verschieben
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Eine Zeile weiter in Pfeilrichtung
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An den Zeilenanfang
	[image: image370.png]




	[image: image371.png]


Ans Ende der Zeile
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Auswahl von Text

Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken[image: image375.png]



Positionieren Sie den Cursor, wo Sie mit der Auswahl beginnen möchten. Ausgewählter Text erscheint in Rot.

[image: image376.png]


Um eine vorgenommene Auswahl rückgängig zu machen, neben die ausgewählte Textzone klicken.

	[image: image377.png]


Auswahl einer ganzen Textzeile

Führen Sie einen Doppelklick auf die Zeile aus.
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	Auswahl des gesamten Textes mehrerer Zeilen

[image: image379.png]


Taste [image: image380.png]


gedrückt halten und auf jede Zeile klicken, die daraufhin in Rot angezeigt wird.

[image: image381.png]


Taste [image: image382.png]


gedrückt halten und [image: image383.png]



Um die Auswahl einer Zeile rückgängig zu machen, klicken Sie darunter und halten dabei die Taste [image: image384.png]


eingedrückt.

	[image: image385.png]


Auswahl einer Buchstabenfolge

Cursor vom ersten bis zum letzten Buchstaben der gewünschten Sequenz verschieben.

Eine so getroffene Auswahl kann sich über mehrere Zeilen erstrecken.
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Auswahl des vor dem Cursor Buchstabens
	Taste [image: image388.png]


eingedrückt, betätigen Sie [image: image389.png]




	[image: image390.png]


Auswahl des nach den Cursor Buchstabens
	Taste [image: image391.png]


eingedrückt, betätigen Sie [image: image392.png]
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Auswahl aller vor dem Cursor Buchstaben
	Taste [image: image394.png]


eingedrückt, betätigen Sie [image: image395.png]
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Auswahl aller nach den Cursor Buchstaben
	Taste [image: image397.png]


eingedrückt, betätigen Sie [image: image398.png]





[image: image399.png]
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Existierenden Text korrigieren

Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken[image: image401.png]



	Den Buchstaben rechts neben dem Cursor löschen
	[image: image402.png]




	Den Buchstaben links neben dem Cursor löschen
	[image: image403.png]




	Einfügung von Text
	1. Platzieren Sie den Cursor, wo Sie Text einfügen möchten.

2. Dann den Text eingeben.

	Löschen von Text
	1. Wählen Sie den zu löschenden Textabschnitt aus.

2. Betätigen Sie die Taste [image: image404.png]




	Text ersetzen
	1. Wählen Sie zu ersetzenden Text aus.

2. Geben Sie den neuen Text ein.

	Duplizieren von Text (kopieren/einfügen)
	1. Wählen Sie den zu duplizierenden Text aus.

2. Kopieren Sie den Text:

. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

a. Klicken Sie im Kontextmenü auf den Befehl [image: image405.png]


Kopieren.
[image: image406.png]



[image: image407.png]


[image: image408.png]


Drücken Sie den Tastaturbefehl.

2. Platzieren Sie den Cursor, wo Sie die Auswahl einfügen möchten.

3. Fügen Sie den Text ein:

. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

a. Klicken Sie im Kontextmenü auf den Befehl [image: image409.png]


Einfügen.
[image: image410.png]



[image: image411.png]


[image: image412.png]


Drücken Sie den Tastaturbefehl.

	Text an andere Stelle verschieben (ausschneiden/einfügen)
	1. Wählen Sie den zu kopierenden Text aus.

2. Schneiden Sie den Text aus:

a. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

b. Klicken Sie im Kontextmenü auf den Befehl [image: image413.png]


Löschen.
[image: image414.png]



[image: image415.png]


[image: image416.png]


Drücken Sie den Tastaturbefehl.

2. Platzieren Sie den Cursor, wo Sie die Auswahl einfügen möchten.

3. Fügen Sie den Text ein:

a. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

b. Klicken Sie im Kontextmenü auf den Befehl [image: image417.png]


Einfügen.
[image: image418.png]



[image: image419.png]


[image: image420.png]


Drücken Sie den Tastaturbefehl.


[image: image421.png]



Gestaltung

 XE "Text " \* MERGEFORMAT [image: image422.png]


Textgestaltung ändern

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Änderung der existierenden Textgestaltung den Text auswählen.

3. Legen Sie die Text fest; die aktiven Attribute werden auf den danach eingegebenen Text angewandt.

[image: image423.png]»|




Höhe
[image: image424.png]»|




Breite
[image: image425.png]»|




Schriftart
[image: image426.png]»|




unterstrichener Text
[image: image427.png]»|




kursiver Text
[image: image428.png]»|




hochgestellter Text
Sie können auch die Dimensionen des Textes mit der Maus anpassen.
[image: image429.png]


Wenn die gewählten Attribute die Länge des Textes in Bezug auf die Zeilenlänge vergröβern, wird der Text automatisch gestaucht.

[image: image430.png]
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Texthöhe festlegen

Die Höhe des Textes ist der Abstand von der Obergrenze des Buchstabens/Zeichens zur Basiszeile (Grundlinie).

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Änderung der Höhe existierender Textabschnitte, den Text auswählen.

3. [image: image432.png]


Wählen Sie den Wert in der Textleiste.

4. [image: image433.png]


Geben Sie ein Höhe ein, die höchstens gleich dem verbleibenden Abstand zwischen oberem und unterem Rand ist, wobei Sie die Höhe der existierenden Zeilen berücksichtigen.

5. [image: image434.png]


Eingabe bestätigen.

[image: image435.png]


Wie kann man die Höhe des Textes mit der Maus verändern?
[image: image436.png]
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Textbreite mit der Maus einstellen

Die Breite ist proportional zur Texthöhe. Sie ist der Abstand vom ersten bis zum letzten Buchstaben einer Zeile.

[image: image438.png]



1. Klicken Sie auf eine Zeile.
Daraufhin werden die Aktivpunkte und der Auswahlrahmen angezeigt.
[image: image439.png]



2. Stellen Sie den Mauszeiger auf den [image: image440.png]


linken/rechten Aktivpunkt des Auswahlrahmens.

3. Aktivpunkt mit der Maus verschieben.

4. Maustaste loslassen, sobald der Text die gewünschte neue Breite erreicht hat.

[image: image441.png]


Die Textleiste zeigt den Koeffizienten für die Breitenänderung des Textes an.

[image: image442.png]



 XE "Text:Aussehen " \* MERGEFORMAT 

 XE "Schriftart " \* MERGEFORMAT [image: image443.png]SLS13 B



Schriftart festlegen

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Änderung der Schriftart des existierenden Textes, den entsprechenden Text auswählen.

3. [image: image444.png]SLS13 B



Klicken Sie in die Textleiste, um die Liste der Schriftarten von Gravograph anzuzeigen.
Die Schriftarten bieten Ihnen Zeichensätze an, die sich jeweils aus einem oder mehreren Bestandteilen zusammensetzen.
Manche Schriftsätze umfassen Logos, die thematisch gruppiert sind (Randornamente, Symbole, Logos, geometrische Formen…).

4. Klicken Sie auf die gewünschte Schriftart in der alphabetischen Liste. Für eine Schnellsuche können Sie den ersten Buchstaben des Namens der Schriftart eingeben.

5. [image: image445.png]


Klicken Sie in die Textleiste, um die Buchstabenliste anzuzeigen (Buchstaben, Ziffern, Spezialschriftzeichen, Symbole, Logos…).
[image: image446.png]


Klicken zum Schlieβen der Liste.

[image: image447.png]
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Stilelemente des Textes festlegen [image: image449.png]



1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Änderung der existierenden Textgestaltung, den Text auswählen.

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

4. [image: image450.png]


Im Kontextmenü klicken, um ein Stilelement festzulegen oder abbrechen: unterstrichener Text, Text in Kursivschrift, hochgestellter Text (● aktiv Stilelement).
[image: image451.png]
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Text mit der Maus neu dimensionieren

1. Klicken Sie auf eine Zeile.
Daraufhin werden die Aktivpunkte und der Auswahlrahmen angezeigt.
[image: image453.png]



2. Stellen Sie den Cursor auf einen Aktivpunkt der Auswahl.

[image: image454.png]



[image: image455.png]


 Die oberen/unteren Aktivpunkte dienen zu einer proportionalen Änderung der Dimensionen.

[image: image456.png]



[image: image457.png]


 Ein Aktivpunkt am Rand die zur Änderung von Höhe oder Breite.

[image: image458.png]



[image: image459.png]


 Die linken/rechten Aktivpunkte dienen nur zur Änderung der Breite.

3. Aktivpunkt verschieben.

4. Maustaste loslassen, sobald der Text die gewünschte neue Gröβe erreicht hat.
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[image: image463.png]


Die Textleiste zeigt die neuen Breite und Höhe für den Text der ausgewählten Zeile an.

[image: image464.png]



Logos

 XE "Zeichnung " \* MERGEFORMAT [image: image465.png]


Eine Logo in den Text einfügen

1. Wählen Sie eine Schrift vom Type der ORNAMENTS, SYMBOLS oder ZODIAC.

2. [image: image466.png]


Klicken Sie in die Textleiste um die verfügbaren Logos anzuzeigen.

3. Führen Sie einen Doppelklick aus, um die gewünschte Logo in eine Zeile einzufügen.

Wie bei anderen Buchstaben können Sie auch bei diesen Zeichen die Höhe u. Breite ändern.

[image: image467.png]



[image: image468.png]


Eigene Logos zur Einfügung in die Komposition verwenden?
[image: image469.png]
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Eine eigene Logo importieren

Dieses Verfahren erlaubt es Ihnen, Vektorgrafiken u. Bilder zu verwenden, die in Programmen wie Autocad oder CorelDraw erstellt wurden.

[image: image471.png]


Speichern Sie diese Logos als Dateien vom Typ HPG, EPS oder DXF.

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image472.png]


Klicken Sie Importieren im Kontextmenü.

4. Im Dialogfenster Importieren auf Typ der Datei klicken  Help 
5. Wählen Sie die zu importierende Datei aus:

[image: image473.png]



Geben Sie den Dateienpfad im Feld Quelle ein.

[image: image474.png]



 Durchsuchen  Klicken und den Verzeichnis der Datei feststellen.

6.  Importieren  Klicken. Die importierte Datei wird automatisch in die Logo konvertiert, die in der Liste der Schriftarten verfügbar ist.

7. Fügen Sie die Logo ausgehend von der Schriftart Logo ein, die den entsprechenden Namen trägt.

[image: image475.png]



Position zwischen den Rändern
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Eine Zeile zwischen die Ränder positionieren

Definieren Sie die Parameter der in Rot angezeigten Basiszeile.

[image: image477.png]


Um uneingeschränkt auf der ganzen Kompositionsfläche arbeiten zu können, aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.
[image: image478.png]New Hermes





1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Änderung der Position einer bereits existierenden Zeile, klicken Sie bitte auf dieselbe.
Der Rahmen für der ausgewählten Zone und die Aktivpunkte sollten daraufhin am Bildschirm erscheinen.
[image: image479.png]



3. Geben Sie Parameter der Basiszeile ein.

[image: image480.png]»|




Zeilenausrichtung des Textes
[image: image481.png]»|




Abstand vom linken Rand
[image: image482.png]»|




maximal verfügbare Länge
[image: image483.png]»|




Abstand zum oberen Rand
Die aktiven Parameters werden automatische für jede neue Textzeile übernommen und angewandt.

[image: image484.png]


Wenn die angewandten Parameters die Länge der Zeile in Bezug auf bereits eingegebenen Text verringern, wird der Text automatisch gestaucht.
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 XE "Zeile " \* MERGEFORMAT [image: image485.png]


Den Text auf der Basiszeile ausrichten

Definieren Sie den Punkt der Basiszeile, nach dem der Text ausgerichtet werden soll.

[image: image486.png]



1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image487.png]


Im Kontextmenü auf die Zeilenausrichtung Ihrer Wahl klicken (● Vorgabe: Zentriert).
[image: image488.png]


Zentriert
[image: image489.png]


Zeilenanfang
[image: image490.png]


Zeilenende
[image: image491.png]
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Die für Text verfügbare Zeilenlänge festlegen

Geben Sie die Länge der Basiszeile an.

[image: image493.png]



1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. [image: image494.png]


Den Wert in der Textleiste auswählen.

3. [image: image495.png]


Geben Sie in F5 einen Längenwert ein, der kleiner oder gleich der automatisch berechneten Höchstlänge ist.

4. [image: image496.png]


Bestätigen Sie. Durch die Modifizierung der Zeilenlängen verschieben sich die Werte für
[image: image497.png]


die Zentrierung (d.h. Zeilenanfang und -ende), wenn der Text zentriert ist.
[image: image498.png]


den Zeilenanfang, wenn der Text linksbündig ausgerichtet ist.
[image: image499.png]


das Zeilenende, wenn der Text rechtsbündig ausgerichtet ist.

[image: image500.png]


Der eingegebene Text wird automatisch komprimiert, sobald die vorbestimmte Zeilenlänge überschritten wird: die Buchstaben werden verschlankt und der Abstand zwischen Schriftzeichen verringert. Dieser Vorgang wird wie folgt signalisiert:

• ein akustisches Warnzeichen (Bip).
• in der Textleiste erscheint eine negativer Koeffizient in roter Farbe [image: image501.png]
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Den Abstand zum linken Rand eingeben

Legen Sie den Punkt für die Zeilenausrichtung in Bezug auf den linken Rand fest.

[image: image504.png]



1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. [image: image505.png]


Den Wert in der Textleiste auswählen.

3. [image: image506.png]


Geben Sie einen Abstand in F3 ein,

· der mindestens gleich dem rechten Rand

· und maximal dem Abstand vom rechten Rand der Komposition bis zum rechten Rand entspricht.

4. [image: image507.png]


Bestätigen Sie. Durch die Modifizierung des Abstands verschieben Sie:
[image: image508.png]


den Zentrierpunkt, wenn der Text zentriert (d.h. auf einen Zentrierpunkt ausgerichtet) ist.
[image: image509.png]


den Zeilenanfang, wenn der Text linksbündig ausgerichtet ist.
[image: image510.png]


das Zeilenende, wenn der Text rechtsbündig ausgerichtet ist.

[image: image511.png]
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Den Abstand zum oberen Rand eingeben

Positionieren Sie die Basiszeile im Bezug zum oberen Rand.
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1. [image: image514.png]


Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

2. [image: image515.png]


Wählen Sie den Wert in der Textleiste.

3. [image: image516.png]


Geben Sie einen Abstand unter F2 ein, der

· mindestens gleich der maximalen Texthöhe ist.

· höchstens gleich dem Abstand zwischen der Basiszeile und dem oberen Rand der Komposition ist.

4. [image: image517.png]


Bestätigen Sie.

[image: image518.png]



Im manuellen Modus arbeiten
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Eine Zeile im manuellen Betriebsmodus einfügen

Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

	Zur Erleichterung einer schnellen Erstellung des Rahmens in der Komposition werden die Zeilen automatisch zentriert und zwischen den Ränder platziert.
[image: image520.png]



Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus, um die Ränder zu löschen: Nun können Sie die Zeilen auf der ganzen Oberfläche der Komposition anordnen.
[image: image521.png]abc
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1. [image: image522.png]


Klicken Sie in die Textleiste: eine Nachricht beschreibt die Änderungen infolge des Übergangs in den manuellen Betriebsmodus.

2.  Ja  Klicken Sie. Benutzen Sie die Arbeitsfläche nun, um

[image: image523.png]»|




Zeile verschieben
[image: image524.png]»|




Zeilen auszurichten
[image: image525.png]»|




Überlagerung von Zeilen
[image: image526.png]»|




gerade Linien zu ziehen
[image: image527.png]»|




Text anders als Waagrecht darzustellen
[image: image528.png]


Sie können den Automatikmodus wieder einschalten, wenn die Komposition nur waagrechte Textzeilen enthält.

[image: image529.png]
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Eine Zeile mit der Maus verschieben

1. Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

2. Klicken Sie auf die Zeile.
Daraufhin sollten die Aktivpunkte und der Auswahlrahmen angezeigt werden.
[image: image531.png]



3. Verschieben Sie die Zeile und orientieren Sie sich dabei an den XY-Koordinaten.
4. Lassen Sie die Maustaste los, wenn die Zeile die gewünschte neue Position erreicht hat.
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Die Textleiste zeigt die neuen Parameter der ausgewählten Zeile an:

[image: image533.png]


der Abstand zum linken Rand ist gleich der X-Koordinate.
[image: image534.png]


die Länge, die maximal verfügbar ist.
[image: image535.png]


der Abstand zum oberen Rand ist gleich der Y-Koordinate.
[image: image536.png]
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Ausrichtung der Zeilen auf eine Magnetmarkierung

1. Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

2. Erstellen Sie eine senkrechte oder waagrechte Magnetmarkierung:
a. Klicken Sie auf eine Lineal.

b. Verschieben Sie die Markierung in der Komposition und orientieren Sie sich dabei an den XY-Koordinaten.

c. Maustaste loslassen, wenn die Markierung an der gewünschten Position angelangt ist.

3. Verschieben Sie jede einzelne Zeile in Richtung auf die Markierung, welche wie ein Magnet zur Ausrichtung wirkt.
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Zum Löschen einer Magnetmarkierung genügt es, mit der rechten Maustaste darauf zu klicken.

[image: image541.png]
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Überlagerung von Zeilen

1. Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

2. Taste [image: image543.png]


eingedrückt halten und währenddessen auf die Position der gewünschten neuen Zeile in der Komposition klicken.

3. Geben Sie dann den Text der neuen Zeile ein.

[image: image544.png]


Im hier angezeigten Beispiel enthält die erste Zeilen ein ORNAMENT-Zeichen, welches die gesamte Arbeitsfläche des Kompositionsfelds belegt. Um einen zentrierten Text (z.B. Logo) in das Ornamentzeichen einzugeben, eine überlagernde Textzeile für die erste Zeile (Zeile 1) eingeben.

[image: image545.png]
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Senkrechte oder waagrechte Linien ziehen

1. Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image549.png]


Im Kontextmenü auf die Instruktion waagrechte oder senkrechte Linie klicken.

4. Klicken Sie auf den Anfangspunkt der Linie und orientieren Sie sich dabei an den XY-Koordinaten.

5. Verschieben Sie den Mauszeiger, um die Linie einzutragen.

6. Führen Sie einen Doppelklick auf den Endpunkt der Linie aus.

[image: image550.png]
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[image: image552.png]


Jede Linie beansprucht eine Zeile in der Komposition.

Wie zeigt man den Text wieder an?

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image553.png]


Im Kontextmenü auf Normaler Text klicken.

[image: image554.png]



Nicht waagrechte Texte

 XE "Text " \* MERGEFORMAT [image: image555.png]


Aufmachung von nicht waagrechtem Text

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Aktivieren Sie den manuellen Betriebsmodus.

3. Zur Bearbeitung einer existierenden Zeile, klicken Sie bitte auf dieselbe.
Der Rahmen für der ausgewählten Zone und die Aktivpunkte sollten daraufhin am Bildschirm erscheinen.
[image: image556.png]



4. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

5. [image: image557.png]


Im Kontextmenü auf die Basiszeile Ihrer Wahl klicken und die entsprechenden Parameter festlegen:
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Text mit Neigung
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Text in der Senkrechten
[image: image560.png]»|




Textbögen
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Wie stelle ich den waagrechten Text wieder her?

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Zur Abänderung einer existierenden Zeile auf dieselbe klicken.

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

4. [image: image562.png]


Im Kontextmenü auf normaler Text klicken.

[image: image563.png]
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Eine senkrechte Textzeile darstellen

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste. 

3. [image: image565.png]


Im Kontextmenü auf senkrechter Text klicken (ggf. den manuellen Betriebsmodus aktivieren).

4. Andere Zeilenparameter festlegen:

	
	Ausrichten des Textes:
[image: image566.png]


auf den Mittelpunkt der Basiszeile.
[image: image567.png]


am oberen Rand.

[image: image568.png]


am unteren Rand.
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	Geben Sie die Entfernung vom linken Rand des Ausrichtungspunkts ein.
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	Geben Sie die Entfernung vom oberen Rand ein.
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	Geben Sie die maximal verfügbare Länge ein; damit verschieben Sie

[image: image572.png]


Anfang und Ende der Basiszeile.
[image: image573.png]


den unteren Rand.
[image: image574.png]


den oberen Rand.
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	Geben Sie eine Texthöhe ein, die kleiner ist als der nach der Eingabe von Buchstaben verbleibende Freiraum.


5. Text eingeben; zur Auswahl den Cursor von oben nach unten verschieben.

[image: image576.png]
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Eine Zeile Text mit Neigungswinkel präsentieren

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image579.png]


Im Kontextmenü auf die Option senkrechter Text klicken (ggf. den manuellen Betriebsmodus aktivieren).

4. Den Neigungswinkel der Zeile im Dialogfenster Winkel festlegen  Help 
a. Geben Sie einen Winkel aus dem Bereich -180° bis +180° ein.

b. Um den folgenden Text im gleichen Neigungswinkel darzustellen, auf die Schaltfläche [image: image580.png]


Winkel klicken.

c. [image: image581.png]


Klicken Sie.

5. Legen Sie die anderen Zeilenparameter fest:
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	den Text ausrichten.
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	Geben Sie den Abstand zum linken Rand des Anfangs der Basiszeile ein.
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	Geben Sie den Abstand zum oberen Rand ein.
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	Geben Sie den maximal verfügbare Länge ein; damit verschieben Sie das Ende der Basiszeile.

	[image: image588.png]



	Geben Sie ein Texthöhe ein, die kleiner ist als der Abstand der Basiszeile zum nächsten Rand.


6. Ihren Text eingeben; zur Auswahl den Cursor entlang der Neigungsrichtung der Basiszeile verschieben.

[image: image589.png]



[image: image590.png]



Textbögen

 XE "Text im Bogen " \* MERGEFORMAT [image: image591.png]


Eine Zeile Text im Bogen präsentieren

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Zunächst den Kreisbogen (Kreisabschnitt) definieren, der als Basiszeile dient.
3. Legen Sie die Öffnung des Kreises durch Eingabe von Anfangs- und Endwinkel fest.
4. Definieren Sie nun die Position des Textes auf dem Kreisabschnitt.
5. Text ausrichten:
[image: image592.png]


Text wird auf den Gipfelpunkt des Kreisbogens zentriert.
[image: image593.png]


Text wird am Anfang des Kreisbogen ausgerichtet.
[image: image594.png]


Text wird auf den Endpunkt des Kreisbogens ausgerichtet.

6. Ihren Text eingeben; zur Auswahl den Cursor entlang dem Kreisbogen verschieben.

[image: image595.png]


Legen Sie die Parameters des Textbogens derart fest, dass der Text nicht aus der Kompostionsfläche (Bearbeitungszone) herausragt. Spielen Sie verschiedene Werte durch, um eine optimale Textgestaltung und Aufmachung zu erzielen.

[image: image596.png]
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Die Basiszeile für bogenförmige Textpräsentation festlegen

Bei allen von Ihnen gewählten Methoden zur Kreisbogendefinition erhalten Sie als Ergebnis einen Kreisabschnitt, dessen Öffnungsgrad Sie durch die Anfangs- und Endwinkel festlegen.

1. Im Kompositionsbildschirm zwischen die Ränder klicken.

2. Den Kreis generieren:

MODE1: Kreis mit waagrechten Pfeilen und dem Lot durchführen

	3. Position des Kreisgipfels festlegen:

a. [image: image598.png]


Geben Sie den Abstand unter F2 ein.

b. [image: image599.png]


Geben Sie den Abstand unter F3 ein.

4. Öffnen Sie das Dialogfenster Kreisbogen.

5. Geben Sie die Kreisöffnung - d.h. den Abstand zwischen beiden Enden des Kreisbogens - ein.
• bei Eingabe von Null wird ein Kreis generiert.
• bei Eingabe eines Wertes, der zwei Mal so groβ wie die Lothöhe, wird ein Halbkreis generiert.

6. Geben die Höhe, d.h. den Abstand vom Mittelpunkt der Öffnung zum Kreisgipfel, ein.

7. [image: image600.png]


Klicken.
	[image: image601.png]





MODE2: Kreis mit Mittelpunkt und Radius konstruieren

	3. Öffnen Sie das Dialogfenster Kreisbogen.

4. Geben Sie die Position des Kreismittelpunkts ein:

a. Geben Sie eine X-Koordinate ein, die höchstens der Länge der Komposition entspricht.

b. Geben Sie eine Y-Koordinate ein, die höchstens der Höhe der Komposition entspricht.

5. Geben Sie einen Radius ein, der höchstens so groβ ist wie die kleinste dieser Koordinaten (x oder y).

6. [image: image602.png]


Klicken.

[image: image603.png]


Die X-Koordinate wird auf den Abstand F3 übertragen.
[image: image604.png]


Die Y-Koordinate wird auf den Abstand F2 übertragen.
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Wenn Sie im Dialogfenster Kreisbogen die Öffnung und Höhe des Kreises festlegen,
• wird dadurch automatisch der entsprechende Mittelpunkt und Radius des Kreises berechnet.
• wird der Zugang zum Mittelpunkt bzw. Radius jeweils gesperrt.

[image: image607.png]
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Festlegung der Anfangs- und Endwinkel des Textbogens

Diese Winkel legen die Öffnung des Kreisbogens fest, an dem der Text angezeigt wird.

1. Generieren Sie den Kreis, der als Basiszeile dient.
2. Für jeden Winkel einen negativen (0 bis -180°) oder positiven (0 à +180°) Wert im Dialogfenster Kreisbogen eingeben.

3. [image: image609.png]


Klicken: [image: image610.png]


die Länge F5 zeigt die Länge des Kreisbogens an.

[image: image611.png]


[image: image612.png]


Zur Ausrichtung der Winkel mit der Maus auf den Kreisbogen klicken und einen der Aktivpunkte links oder rechts verschieben.
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Anfangswinkel = -25°
Endwinkel = 125°
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Anfangswinkel = 30°
Endwinkel = 125°


[image: image615.png]
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Bogenorientierung der Textzeile

1. Generieren Sie den Kreis, der als Basiszeile dient.
2. Im Dialogfenster Kreisbogen auf Orientierung klicken, um die Textposition in Bezug auf den Kreisbogen festzulegen.

	
	Text im Uhrzeigersinn
	Text im Gegenuhrzeigersinn

	Text auβerhalb des Kreises
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	Texte im Kreis
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Entsprechend der Orientierung des Textes in Bezug zum Kreisbogen die Texthöhe maximal so wählen, dass keine allzu starke automatische Stauchung vorgenommen wird bzw. Textelemente aus dem Kompositionsfeld hinausragen.
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Einstellen mit "Point and Shoot"
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Anpassen der Komposition mit "Point and Shoot"

Diese Einstellungen ermöglichen es, die Abmessungen der Komposition oder des Textes auf dem Schild durch Interaktion mit dem Programm anzupassen.
Lassen Sie sich hierbei von den Anweisungen im Gravurstand des vereinfachten Gravurbildschirms leiten.

[image: image624.png]


Bestimmen der Oberfläche der Gravur
[image: image625.png]


Begrenzen der Textgrösse
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Die Oberfläche der Komposition auf der Maschine definieren

[image: image627.png]


Geben Sie vor jeder Operation den visuellen Referenzpunkt für die Einstellungen an der Maschine an.

1. [image: image628.png]


Klicken Sie in der Plattenleiste.

	Der vereinfachte Gravurbildschirm zeigt eine Übersicht der Platte auf der Maschine an.

Falls erforderlich, klicken Sie auf einer anderen Gravurorientierung.
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2. [image: image630.png]


Mit dem Joystick, stellen Sie auf der Maschine die Dimensionen der Komposition ein:

a. Verschieben Sie den Werkzeugträger auf der linken oberen Ecke der Komposition.

	Verschieben Sie die Spindel auf den ersten Punkt der Gravurfläche. Drücken Sie dann die Taste 'Valide'.
x=xxx.xx y=yyy.yy


b. [image: image631.png]


Speichern Sie die Position.

c. Verschieben Sie den Werkzeugträger auf der Gegenecke.

	Verschieben Sie die Spindel auf den gegenüberliegenden Punkt der Gravurfläche. Drücken Sie dann die Taste 'Valide'.
x=xxx.xx y=yyy.yy


d. [image: image632.png]


Speichern Sie die Position.

Im Kompositionsbildschirm, die Komposition schlägt sich nach Dimensionen an, die auf der Maschine eingestellt wurden.

[image: image633.png]


Wenn Sie vorhaben, im manuellen Modus zu arbeiten, stellen Sie die Oberfläche der Komposition mit "Point and Shoot" ein, bevor Sie den Modus aktivieren.
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Die Größe des Textes über die Maschine abgrenzen

[image: image635.png]


Geben Sie vor jeder Operation den visuellen Referenzpunkt für die Einstellungen an der Maschine an.

1. [image: image636.png]


Klicken Sie in der Textleiste.

	Der vereinfachte Gravurbildschirm zeigt eine Übersicht der Platte auf der Maschine an.

Falls erforderlich, klicken Sie auf einer anderen Gravurorientierung.
	[image: image637.bmp]


2. [image: image638.png]


Mit dem Joystick, stellen Sie auf der Maschine die Größe des Textes ein:

a. Verschieben Sie den Werkzeugträger auf der linken oberen Ecke des Textes.

	Verschieben Sie die Spindel  auf eine Seite der zu gravierenden Zeile. Drücken Sie dann die Taste 'Valide'.
x=xxx.xx y=yyy.yy


b. [image: image639.png]


Speichern Sie die Position.

c. Verschieben Sie den Werkzeugträger auf der Gegenecke.

	Verschieben Sie die Spindel auf die gegenüberliegende Seite der Zeile. Drücken Sie dann die Taste 'Valide'.
x=xxx.xx y=yyy.yy


d. [image: image640.png]


Speichern Sie die Position.

Im Kompositionsbildschirm wird die Oberfläche der Komposition automatisch der auf der Maschine eingestellten Textgrösse angepasst.

[image: image641.png]
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Die Höhe und die Länge in der Textleiste werden proportional für jede Textzeile neuberechnet, um die Verteilung der Zeilen zwischen den Rändern zu optimieren.
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Gravurvorbereitung
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Gravurvorbereitung

1. Im Gravurbildschirm auf einen Werkstoff der Liste klicken [image: image645.png]



2. Im Bedarfsfall, die voreingestellten Gravurparameter anpassen:
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	Einstellspitze (Voreinstellung: Gravur mit Einstellspitze)
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	Gravurtiefe
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	Einstellung der Zref-Punkt (Voreinstellung: automatisch)

	[image: image649.png]



	Werkzeugrotation (Voreinstellung: Werkzeug rotiert)
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	Nullpunkt der Komposition (Voreinstellung: Mittelpunkt der Einspannung)
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	Orientierung der Komposition (Voreinstellung: normal)
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	Fortgeschrittene Gravurparameter


3. Stellen Sie sicher, dass die folgenden Arbeitsmittel und Elemente bereit stehen:
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	Gravurwerkzeug
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	Klemmbacken zum festen Einspannen des Werkstücks


[image: image655.png]


Im Bedarfsfalle nehmen Sie bitte mit Ihrer Vertriebsstelle für Gravograph Kontakt auf.

4. Falls Sie es wünschen, können Sie die Komposition mit den Gravurparametern für spätere Anwendungen speichern.

5. Überprüfen Sie die korrekte Installation der Maschine und die Verbindung zum PC.

6. Führen Sie auf der Maschine die Einstellungen vor Gravieren aus.
7. Transfer der Gravurinstruktionen an die Maschine.
Bestimmen der Gravuroptionen

1. Klicken Sie rechts im Kompositionsbildschirm.

2. [image: image656.png]


Im Kontextmenü klicken Sie auf Werkzeuge[image: image657.png]



3. Klicken Sie auf die entsprechende Anweisung im Untermenü:

	Led
	Klicken Sie zur Angabe des in der Maschine verwendeten visuellen Referenzpunkts:
• für "Point and Shoot" Einstellungen.
• für Einstellungen vor der Gravur.
• Led: der roter Zeiger, wenn die Spindelhalterung der Maschine eine Laser-Diode aufweist.

_ Led: die Werkzeugspitze, wenn keine Diode vorhanden ist.

	Nullpunkt rechts
	Klicken Sie, um den Punkt zu bestimmen, an dem das Werkzeug am Ende der Gravur zurückkehrt.

_ Nullpunkt rechts: es ist vorgegeben, dass das Werkzeug in die linke obere Ecke der Komposition zurückkehrt.

• Nullpunkt rechts: das Werkzeug entfernt sich 5 cm von der rechten oberen Ecke der Komposition.

	Material
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Verwalten von Eingängen/Ausgängen im Automaton Modus
[image: image659.png]»|




Anzeige von an die Maschine angeschlossenem Gravierzubehör


[image: image660.png]
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Gravur mit Einstellspitze

1. Im Gravurbildschirm durch Klicken in das entsprechende Feld angeben, ob Sie mit oder ohne Einstellspitze arbeiten wollen.

2. Legen Sie den Zref-Punkt und die entsprechende Gravurtiefe fest.
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	Gravieren mit Einstellspitze

Bei einer Gravur mit Einstellspitze ist eine präzise Einstellung des Zref-Punktes nicht erforderlich. Sie können dabei präzise eine konstante Gravurtiefe auf der gesamten Bearbeitungsfläche sicherstellen (z.B. bei Werkstoffen mit variabler Materialstärke). 
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	Gravieren ohne Einstellspitze

[image: image664.png]


Die Verwendung einer Einstellspitze wird empfohlen, auβer in Fällen, in denen das Werkstück von der Einstellspitze verkratzt werden könnte.


[image: image665.png]
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Tiefe der Gravur

Gemessen vom Punkt Zref ist die Gravurtiefe die Dimension, in der das Werkstück vom Werkzeug eingeritzt wird. Je nachdem, ob Sie mit oder Einstellspitze arbeiten, wird die Gravurtiefe jeweils verschieden definiert.
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	Zur Einstellung der Gravurtiefe an der Maschine: Den Schraubenmikrometer auf die Anzahl Gradierungen einstellen, die im Gravurbildschirm angezeigt werden.
Die Gravur wird in einem einzigen Bearbeitungsgang des Werkzeugs auf der gesamten Komposition durchgeführt.
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	Geben Sie einen Wert für die Gravurtiefe ein, der höchstens so groβ wie die Materialstärke des Werkstücks ist.
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	Notieren Sie die Anzahl Arbeitsgänge (Werkzeug-Arbeitsschritte für eine gesamte Komposition), die zur fortschreitenden Erreichung der eingegebenen Tiefe erforderlich sind.


[image: image672.png]


Stellen Sie die Gravurtiefe bei jeder Neuregulierung von Zref wieder entsprechend ein.
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Einstellung der Zref-Punkt

	Der Zref-Punkt ist die Stelle, an der das Werkzeug beim Absenken für den Graviervorgang mit dem Werkstück in Kontakt kommt.

Die Gravurtiefe und der Werkzeughub werden ab dem Zref-Punkt berechnet.
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1. Im Gravurbildschirm klicken, um anzugeben, ob Sie mit automatischer oder manueller Einstellung des Zref-Punkts zu arbeiten wünschen.
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	Wenn Sie die Gravur mit einer Einstellspitze vornehmen, ist die automatische Zref-Einstellung aktiviert.
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	Beim Gravieren ohne Einstellspitze die manuelle Zref-Einstellung einführen.

[image: image680.png]


Konsultieren Sie das Handbuch, das Ihrer Maschine beigefügt ist, um diese Einstellung zu verwirklichen.


2. Stellen Sie den Zref-Punkt nach dem Transfer an der Maschine ein.

[image: image681.png]



 XE "Werkzeug " \* MERGEFORMAT 

 XE "Gravur:Parameter " \* MERGEFORMAT [image: image682.png]


Werkzeugrotation steuern

Am Gravurbildschirm können Sie per Klick die Werkzeugrotation (durch den Spindelmotor) aktivieren oder deaktivieren:
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	Rotationswerkzeuge (Spindelmotor in Betrieb)

Durch die Rotation des Werkzeugs wird Material des Werkstücks abgespannt, um die Gravur durchzuführen.

Der Spindelmotor läuft nach dem Start der Gravur an der Maschine an.
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	Feststehendes Diamantwerkzeug (Spindelmotor gestoppt)

Die Werkzeugrotation ist überflüssig, da der Diamant zur Gravur der Werkstückoberfläche ausreicht.
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Der Spindelmotor kann von der Maschine aus gesteuert werden.
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Nullpunkt der Gravur

Im Gravurbildschirm, klicken Sie auf den Nullpunkt der Komposition entsprechend ihrer Position auf der Gravurfläche: feste oder gleitende, Mitte oder links.
Der Nullpunkt der Komposition gleitet, wenn er keinem festen entspricht. Das ist der Fall, wenn:
• Die Grundfläche der Platte kein Fixieren auf den Mittelpunkt oder auf die linke Ecke der Gravurfläche ermöglicht.
• Die Lage der Komposition auf der Platte ihren Nullpunkt in Bezug auf die Mitte oder linke Ecke der Gravurfläche versetzt.
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	Mittelpunkt des Schraubstocks
Der Mittelpunkt der Komposition stimmt mit dem der Gravurfläche überein. Dieser feste Nullpunkt wird zum Gravieren auf einem selbstzentrierendem Schraubstock empfohlen. Dieses Zubehör ermöglicht das Zentrieren der Platte auf die Gravurfläche.
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	Mittelpunkt der Symmetrieachse

Der Mittelpunkt der Komposition stimmt  mit dem Mittelpunkt der Gravurachse auf Zylinder überein. Dieser feste Nullpunkt wird für die Gravur eines Zylinders empfohlen, der im Spannfutter der Maschine IM4/RM oder in einer Abrollvorrichtung festgehalten wird.
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	Linke Ecke

Die linke obere Ecke der Komposition stimmt mit der linken oberen der Gravurfläche überein.
Dieser feste Nullpunkt wird zum Gravieren auf Platten bei Niederdruck oder T-Schlitz oder Klemmtischen empfohlen, weil dieses Zubehör das Ausrichten der Platte auf die linke obere Ecke der Gravurfläche ermöglicht.
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	Gleitender Mittelpunkt

Klicken Sie und geben Sie die XY-Koordinaten für den Mittelpunkt der Komposition im Vergleich zur zentralen Achse des Schraubstocks oder des Spannfutters ein. Voreinstellungen:
• Die X-Koordinate ist gleich der halben Länge der Gravurfläche.
• Die Y-Koordinate ist gleich der halben Höhe der Gravurfläche.

[image: image692.png]


Der gleitende Mittelpunkt kann auch an der Maschine festgelegt werden.
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	Gleitende linke Ecke

Geben Sie die XY-Koordinaten für die linke obere Ecke der Komposition auf der Gravurfläche ein.


[image: image694.png]


Sie können nur dann einen gleitenden Nullpunkt wählen, wenn die Fläche der Komposition kleiner als die der Gravur ist.
Überprüfen Sie, dass die Lage des Nullpunkts die Komposition nicht außerhalb der Gravurfläche verschiebt. Wird dies während der Übertragung festgestellt, werden Sie aufgefordert, die Koordinaten des gleitenden Nullpunkts zu berichtigen.

[image: image695.png]
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Orientierung der Gravur

Klicken Sie im Gravurbildschirm auf die Orientierung der Komposition entsprechend der Dimensionen und des zu gravierenden Werkstoffs.
Alle Orientierungsoptionen sind verfügbar, vorausgesetzt die Dimensionen der Komposition sind kleiner als die Höhe des Gravurfelds.

	
	Normal(e Orientierung), wenn die Länge der Komposition die Höhe des Gravurfelds übersteigt.
	Um 90° gedreht, wenn die Höhe der Komposition die Höhe des Gravurfelds übersteigt.

	
	[image: image697.png]


Dabei darf der zweite Dimensionswert jeweils nicht die Höhe des Gravurfelds übersteigen.

	Vorderseite dient zur Gravur der Oberfläche.
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	Rückseite dient zur Gravur von Werkstoffen, deren obere Schicht durchsichtig ist (Gravoglas 2).
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Wahl des Gravurwerkzeugs

1. Am Gravurbildschirm die Referenz des Gravograph-Werkzeugs ablesen, dass den beiden folgenden Faktoren angemessen ist:

· Gravurparameter

· Schriftarten und Buchstabenhöhe.

2. Setzen Sie das Werkzeug nach dem Transfer im Werkzeughalter ein.

[image: image716.png]


Um jedes Risiko von Schnittverletzungen auszuschlieβen, das Gravurwerkzeug nur mit einem Schutzhandschuh handhaben.
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Kontrolle des Werkzeughubs über der Werkstückoberfläche

1. Notieren Sie den erforderlichen Werkzeughub, der im Gravurbildschirm angezeigt wird. Dieser ab dem Zref-Punkt gemessene Parameter definiert die Höhe, in welche das Werkzeug in Bezug zum Werkstück zwischen zwei Arbeitsgängen angehoben wird.

2. Stellen Sie sicher, dass die maximale Reliefdimension des Werkstücks immer niedriger bleibt, als die Werkstückdicke plus Werkzeughub. Das Werkzeug muss sich vor und nach Gravurvorgängen frei bewegen können, ohne mit der Werkstückoberfläche zu kollidieren.
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Auswahl der Klemmbacken für den Schraubstock

1. Notieren Sie die Referenz der Klemmbacken des Gravograph entsprechend der Anzeige auf dem Gravurbildschirm.
2. Richten Sie auf dem Schraubstock diese Klemmbacken auf, die den Gegenstand für das flache Gravieren blockieren werden.

[image: image721.png]
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Gravurparameter individuell gestalten

Im Gravurbildschirm auf Werkstoff Nutzer klicken. Im Dialogfenster Nutzer die folgenden Parameter eingeben  Help 
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	Vorschubsgeschw. XY waagrechte Vorschubsgeschwindigkeit zur Gravur des Werkstoffes

Vorschubsgeschw. Z senkrechte Vorschubsgeschwindigkeit zum Abspanen des Werkstoffs in der Tiefe
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	Verzögerung zur Beseitigung von Werkstoffspänen
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	Abspantiefe pro Durchgang bis zur (schrittweisen) Erreichung der Gesamttiefe
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	Gesamttiefe
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	Werkzeughub
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Legen Sie die Gravurparameter entsprechend den folgenden Punkten fest:
• Technische Merkmale IhrerMaschine.
• zu gravierender Werkstoff (Stärke, Materialwiderstand, Oberflächenebenheit).
• Gravurwerkzeug (Durchmesser, Typ, Schliff).
• Kompositionselemente (Schriftarten/Fonts, Texthöhe, Serienerstellung)
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Quick: Verwalten von Eingängen/Ausgängen im Automaton Modus

A. Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Kompositionsbildschirm.

B. [image: image731.png]


Im Kontextmenü klicken Sie auf Werkzeuge[image: image732.png]



C. Klicken Sie auf Eingang/Ausgang im Untermenü zum Setzen von Eingängen/Ausgängen im Automaton Modus.

Automaton mode allows to integrate your engraving machine into an automatized production line.
When active, Automaton mode is used to drive the engraving machine from signals sent by its I/O port.

[image: image733.png]


Im Automaton Modus ist die Graviermaschine in eine Produktionslinie integriert (z.B.: Graviermaschine+Automaton+Beladeroboter). Der Arbeitsplatz tritt in einen globalen Produktionsprozess ein, der die Sicherheitsbestimmungen erfüllen muss.
Risikoanalysen, die im Rahmen von CE Markierungen durchgeführt worden sind, betreffen lediglich die Verwertung der Gravograph Graviermaschine und entsprechendem Zubehör.
Wird die Graviermaschine zur Anpassung an den globalen Produktionsprozess verändert, muss geprüft werden, dass der so entstandene Arbeitsplatz den CE Standards enspricht.

[image: image1.jpg]Industry




Vor jeder Verbindung sollte von einem Techniker überprüft werden, dass die Verkabelung zwischen der Eingänge/Ausgänge Schnittstelle der Graviermaschine und dem Arbeitsplatz den elektrischen und elektronischen Merkmalen der einzelnen Eingänge und Ausgänge entspricht (siehe Tabellen 1 und 2).
Eine mangelhafte Verbindung kann in der Elektronik Ihrer Graviermaschine irreparable Schäden verursachen.
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Um im Automaton Modus zu arbeiten, konfigurieren Sie die Ein- und Ausgänge im Dialogfenster Material.

1. [image: image735.png]


Klicken Sie auf einen Eingang (1 bis 4) oder einen Ausgang (1 bis 4).
2. [image: image736.png]


Klicken Sie in der Dropdown-Liste auf die gewünschte Anweisung für den gewählten Eingang:
	*
	Anweisung Abbruchen

	Start
	Gravurstart

	Pause
	Gravurunterbrechung

	Zurück zum Ursprung
	Schickt den Werkzeugträger zum Maschinenursprung (0, 0).


3. [image: image737.png]


Klicken Sie in der Dropdown-Liste auf den gewünschten Status für den gewählten Ausgang:
	*
	Status Abbruchen

	Vacuum Cleaner
	Chip Extraktor An

	Spindelmotor
	Spindelmotorrotation An

	Plattennullpunkt
	Werkzeugträger an den Nullpunkt (0, 0) der zu gravierenden Platte

	Niedriger Z Nullpunkt
	Werkzeug in Kontakt mit Material am ZRef Punkt

	Pause/Gravur
	Gravur unterbrechen/fortfahren


4. [image: image738.png]


Wenn alle nötigen Ein- und Ausgänge konfiguriert worden sind, klicken Sie.
Eine Funktion kann mehreren Ein- oder Ausgängen zugeordnet werden.

[image: image739.png]


Wie kann das mit der Maschine verbundene Zubehör (Chip Extraktor oder Präpariervorrichtung) im aktuellen Gravierstatus eingeschaltet werden?

Sie möchten z.B. dieses Zubehör (höchstens drei) zusammen mit dem Spindelmotor einschalten.
Ordnen Sie den Spindelmotor Status dem Eingang 1 zu, um diese häufig verwendete Konfiguration zu aktivieren

[image: image740.png]



Einstellungen vor der Gravur
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Durchführen der Einstellungen auf der Maschine vor der Gravur

[image: image742.png]


Um diese Einstellungen zugänglich zu machen, schliessen Sie Ihre Maschine auf ein USB-Anschluss Ihres Computers an.
Schalten Sie Ihre Maschine ein.

Diese Vorgänge ermöglichen die Konfiguration der Gravur auf der Kontrolltafel der Maschine, die an Ihren Computer angeschlossen ist.
Lassen Sie sich hierbei von den Anweisungen im Gravurstand des vereinfachten Gravurbildschirms leiten.

[image: image743.png]
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Positionieren des variablen Mittelpunkts der Komposition
[image: image745.png]


Die Ränder der Komposition testen
[image: image746.png]AB
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Die Gravur simulieren
[image: image747.png]


Führen Sie jede Einstellung durch, bevor Sie die Gravur auf der Maschine ausführen.
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[image: image749.png]


Positionieren des variablen Mittelpunkts der Komposition auf der Maschine

[image: image750.png]


Geben Sie vor jeder Operation den visuellen Referenzpunkt für die Einstellungen an der Maschine an.

1. Im Gravurbildschirm klicken Sie den Modus an, der beschlossen wird, um die gleitende Mitte einzustellen:
[image: image751.png]


Einstellung im Verhältnis zu der Mitte der Gravierfläche
[image: image752.png]


Einstellung im Verhältnis zu dem letzten gespeicherten Gravurnullpunkt

	Der vereinfachte Gravurbildschirm zeigt eine Übersicht der Platte auf der Maschine an.
Der Nullpunkt Mitte wird durch ein Kreuz dargestellt.

Falls erforderlich, klicken Sie auf einer anderen Gravurorientierung.
	[image: image753.png]This ispe plate







2. Drücken Sie einen Pfeil des Joysticks, um die Spindelhalterung auf den ursprünglichen Nullpunkt der Gravur zu richten.

3. [image: image754.png]


Setzen Sie das Werkzeug auf dem neuen Zentrum der Komposition in der Platte.

	Benutzen Sie den Joystick, um den neuen Nullpunkt zu bestimmen. Drücken Sie dann die Taste 'Valide'.
x=xxx.xx y=yyy.yy


4. [image: image755.png]


Bestätigen Sie die Einstellung. Der Gravurstand zeigt die Koordinaten des neuen Nullpunkts an.
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Testen der Ränder der Komposition auf der Maschine

[image: image757.png]


Geben Sie vor jeder Operation den visuellen Referenzpunkt für die Einstellungen an der Maschine an.

1. [image: image758.png]


Klicken Sie im Gravurbildschirm.
	Der vereinfachte Gravurbildschirm zeigt eine Übersicht der Platte auf der Maschine an.

Falls erforderlich, klicken Sie auf einer anderen Gravurorientierung.
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2. [image: image760.png]


Drücken Sie die Taste, um das Werkzeug zum ersten Gravurpunkt zu verschieben.

	Drücken Sie die Taste 'Start', um zum ersten Punkt überzugehen.
x=xxx.xx y=yyy.yy


3. [image: image761.png]


Drücken Sie die Taste, jedesmal der Gravurstand Sie fragt, einen Rand der Komposition wiederzuerkennen.

	Drücken Sie die Taste 'Start',  um den ersten Rand einzusehen.
x=xxx.xx y=yyy.yy


Die Strecke des Werkzeugträgers auf jedem Rand der Komposition wird gleichzeitig in der Übersicht der Platte auf der Maschine angezeigt.

Der Gravurbildschirm wird am Ende des Vorgangs angezeigt.
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Simulieren der Gravurausführung auf der Maschine

[image: image763.png]


Geben Sie vor jeder Operation den visuellen Referenzpunkt für die Einstellungen an der Maschine an.

1. [image: image764.png]AB
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Klicken Sie im Gravurbildschirm.
	Der vereinfachte Gravurbildschirm zeigt eine Übersicht der Platte auf der Maschine an.

Falls erforderlich, klicken Sie auf einer anderen Gravurorientierung.
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2. [image: image766.png]


Drücken Sie die Taste, um die Simulation auszuführen: folgen Sie der Strecke des Werkzeugträgers über der Gravierfläche.

Der Gravurbildschirm wird am Ende der Operation angezeigt.

Transfer & Gravur
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Die Komposition an die Maschine transferieren

1. Schließen Sie die Graviermaschine an Ihren PC an. Siehe Abschnitt „Installation“ des beiliegenden Handbuchs.

2. Fixieren Sie den zu gravierenden Gegenstand auf der Maschine.

3. Schalten Sie die Graviermaschine ein.

4. Stellen Sie sicher, dass der Gravurvorgang unter optimalen Sicherheitsbedingungen ablaufen wird:
[image: image768.png]


Dieses Symbol auf dem Werkzeughalter der Maschine gibt an, dass hier bei der Drehung der Spindel während des Bearbeitungsvorgang eine Gefahrenquelle besteht (Risiko von Verbrennungen und Schnittverletzungen).
Um jedes Risiko von Quetschungen während des Gravurvorgangs zu vermeiden:
•entfernen Sie sich vom Werkzeug,
•vermeiden Sie insbesondere den Bereich oberhalb dem Spindelträger.

Tragen Sie eine Schutzbrille, um sich vor Spänen zu schützen, die während der Gravur aus der Maschine herausgeschleudert werden können.

Stellen Sie sicher, dass die Bewegungen der Spindel und anderer Maschinenteile auf keine Weise (Person, Objekt) behindert werden.

5. Rufen Sie den Gravierbildschirm auf. Die Gravieranweisungen werden von der Firmware behandelt, welche in der Maschine integriert ist.
Bei Bedarf wird die Maschine mit der neuen Firmware automatisch aktualisiert.
Folgen Sie den Anweisungen, die beim Gravurzustand angezeigt werden. Die Maschine sendet ein akustisches Signal aus, sobald der Vorgang beendet ist.

6. Legen Sie die Gravurparameter fest. Stellen Sie sicher, dass folgende Funktionen aktiviert sind:
[image: image769.png]


Gravur mit Einstellspitze.
[image: image770.png]


automatische Erkennung des Zref-Punktes.

7. [image: image771.png]


Klicken Sie, um den Transfer durchzuführen. Am Ende des Transfervorgang ertönt ein akustisches Signal.

8. Starten Sie den Gravurvorgang an Ihrer Maschine. Sie können ggf. die Gravur auf manchen Zeilen der Komposition erneut starten.
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Gravurvorgang an der Maschine starten

1. [image: image774.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten auf der Platte Gravurpunkt.

	Gravur läuft


2. Stellen Sie den auto Zref-Punkt fest, nach den Instruktionen, die im Gravierstand des Gravurbildschirms angeschlagen wurden (die anderen Bildschirmzonen sind nicht zugänglich):

a. Spindeldruck einstellen.[image: image775.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: die Spindel senkt sich zur Platte ab.

	Das Werkzeug entnehmen und den Nonius auf 0 stellen, <VALIDE> für weiter


b. Fräse in den Werkzeugträger einsetzen und Zref-Punkt einstellen.[image: image776.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: der Werkzeugträger steigt hoch.

	Das Werkzeug einsetzen, <VALIDE> für weiter


c. Stellen Sie die Gravurtiefe durch Auswahl der Anzahl von Gradierungen ein, die am Gravurbildschirm angezeigt werden[image: image777.png]



	Den Nonius auf die angegebene Teilung stellen, <START> für weiter


3. [image: image778.png]


Betätigen Sie die Start-Taste: der Werkzeugträger fährt den ersten Gravurpunkt an und beginnt mit den Gravurvorgang.

Diese Nachricht gibt an, dass der Gravurvorgang beendet ist. Die Maschine ist empfangsbereit für den folgenden Transfer.

	Empfangsbereit


[image: image779.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.

Jeder Transfervorgang löscht den vorhergehenden. Solange Sie keinen neuen Transfer durchgeführt haben, können Sie die aktuelle Komposition unter gleichen Bedingungen wie zuvor erneut gravieren.

[image: image780.png]
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Neustart der Gravur

1. Transferieren Sie die Komposition für die Gravur.
2. Zeigen die den Neustart-Bildschirm an: jede Zeilennummer wird auf blauem Hintergrund entsprechend der Reihenfolge der Zeilenerstellung angezeigt.

3. Taste [image: image782.png]


gedrückt halten und klicken Sie auf jede Zeile, die Sie erneut bearbeiten möchten: daraufhin erscheint die Zeilennummer auf rotem Hintergrund.
4. [image: image783.png]


Klicken Sie, um den Transfer vorzunehmen; am Ende des Transfervorgangs gibt die Maschine ein akustische Signal (Bip) ab.

5. Starten Sie die Gravur an Ihrer Maschine.
[image: image784.png]



[image: image785.png]



Erstellen von Schildserien

 XE "Serie " \* MERGEFORMAT [image: image786.png]


Erstellen von Schildserien

1. Erstellen Sie die Komposition als Originalplatte, um die Schildserie zu erstellen: diese haben Parameter und Text mit dem Original gemeinsam.

2. Erstellen Sie die Schildserie mit Hilfe des Modus Matrix oder mit Variablen, die in den Text eingefügt werden.
3. Übertragen Sie die Schildserie für die Gravur.
[image: image787.png]
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Erstellen einer Matrix-Schildserie

Die Matrixfunktion gestattet das Gravieren einer Serie identischer Platten auf einer Trägerplatte.

1. Erstellen Sie die Komposition als Originalplatte.
2. Falls nötig, fügen Sie eine Nummernfolge oder eine Namenliste in den Text ein.
Die Anwendung einer Variablen ermöglicht es, die Numerierung oder Texteingabe für die Plattenserie zu automatisieren.

3. Im Kompositionsbildschirm klicken Sie zwischen die Ränder.

4. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

5. [image: image789.png]


Im Kontextmenü klicken Sie auf Matrix. Dann erscheinen im Dialogfeld Matrix
• die maximale Schilderanzahl in der Gravurbereich je nach der Schildabmessung und seiner Ausrichtung (0°, 180° oder 90°).
• die Abmessungen der Min. Grösse Platte, die je nach der Grösse der Schildserie neuberechnet wird.

Anwenden  Klicken Sie, um die Vorschau der Matrixserie nach dem Ändern eines Parameters zu aktualisieren.

6. Geben Sie die Anzahl Schilder Senkrecht und Anzahl Schilder Waagrecht ein, um sie auf der Trägerplatte zu verteilen.
[image: image790.png]



7. Um Platten zuzuschneiden, klicken Sie auf die Art der Umrandung: total oder partiel (keine ist vorgegeben)[image: image791.png]


 

8. Für ein totales oder partielles Ausfräsen geben Sie folgendes ein:
• den Abstand zum Plattenrand zwischen den Schildern und den Kanten der Trägerplatte.
• den Abstand zwischen Schildern, damit das Schneidewerkzeug durchlaufen kann.
[image: image792.png]



[image: image793.png]


Stellen Sie die Platten der Serie her.

[image: image794.png]



Text Variablen
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 XE "Serie " \* MERGEFORMAT [image: image795.png]


Serienfertigung von Gravurplatten

Die Verwendung von Textvariablen erlaubt es, in einem Arbeitsgang eine Serie von identischen Platten zu gravieren und die Texteingabe für die Plattenserie zu automatisieren.

	Als Beispiel nehmen wir an, Sie wünschen ein Serie von Platten als Türschilder von Wohnungen zu erstellen:
	[image: image796.jpg]" Door 1 - Mr WISE







1. Geben Sie das APF System an, wenn Sie die zu gravierende Plattenserie mit diesem Zubehör laden.

2. Erstellen Sie die Komposition, die als Platten-Urversion für die Serie dienen wird.

3. Erstellen Sie die erforderlichen Textvariablen:
• eine Liste mit allen Namen der Bewohner eines Appartments.
• eine Inkrementierung für die Durchnumerierung der Appartments.

4. Fügen Sie die erstellen Textvariablen in die Platten-Urversion ein: Jede Platte der Serie wird mit einem Namen aus der Liste und einer Wohnungsnummer angezeigt, die aus der Inkrementierung übernommen wird.

[image: image797.png]
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Eine Inkrementierung erstellen

Die Textvariablenleiste eine Ziffernfolge, die zur Herstellung einer Serie numerierter Platten dient.

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Mit der rechten Maustaste klicken.

3. [image: image799.png]


Im Kontextmenü auf Inkrementierung klicken.

4. Im Menü Inkrementierung auf [image: image800.png]


Erfassung klicken.

5. Fügen Sie ein neue Inkrementierung hinzu oder bearbeiten Sie eine bestehende im Kontrollfeld Inkrementierungen  Help 
a. Klicken Sie auf Inkrementierung 1 oder 2.
b. Geben Sie die Parameters für Inkrementierung ein:

	Inkrementierungsmerkmale
	Anfang
	Ende
	Inkrement
	Ziffernreihe

	Um eine ansteigende Inkrementierung zu generieren, geben Sie ein:
• eine Zahl für Ende, die gröβer ist als der Zahlenwert für Anfang.
• ein positives Inkrement.
[image: image801.png]


Falls Sie letztere Bedingung nicht beachten, werden die Zahlen Anfang und Ende automatisch vertauscht (Umkehrung der Ziffernfolge).
	0
	5
	1
	0, 1, 2, 3, 4, 5

	Zur Generierung einer absteigenden Inkrementierung, geben Sie ein:
• eine Zahl für Ende, die kleiner ist als der Zahlenwert für Anfang.
• ein negatives Inkrement.
[image: image802.png]


Falls Sie letztere Bedingung nicht beachten, werden die Zahlen Anfang und Ende automatisch vertauscht (Umkehrung der Ziffernfolge).
	6
	2
	-2
	6, 4, 2

	Die Inkrementierung stoppt beim letzten Vielfachen vor dem Zahlenwert für Ende, wenn letzterer kein Vielfaches von Inkrement ist.
	18
	25
	2
	18, 20, 22, 24

	Die Inkrementierung stoppt beim Zahlenwert für Anfang, wenn das Inkrement gröβer ist als die Differenz zwischen den Werten Anfang und Ende.
	18
	19
	2
	18


· die erste Zahl am Anfang der Inkrementierung.

· die letzte Zahl am Ende der Inkrementierung.

· Das Inkrement oder die Differenz zwischen zwei aufeinander folgenden Ziffern.
[image: image803.png]



c.  Hinzufügen  Klicken.

6. [image: image804.png]


Im Dialogfenster Variablen klicken.

7. Die Komposition speichern, um die erstellten Variablen wieder abrufen zu können.

[image: image805.png]
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Eine Namensliste erstellen

Diese Textvariable ist eine Abfolge von Daten, die dazu dienen, eine Reihe jeweils persönlich gestalteter Platten (Name, Adresse, Beruf…) zu produzieren.

1. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

3. [image: image807.png]


Im Kontextmenü auf Liste Namen klicken.

4. Im Menü Liste Namen auf [image: image808.png]


Erfassung klicken.

5. Eine Liste Namen hinzufügen oder bearbeiten: Kontrollfeld Liste Namen  Help 
a. In der Spalte Datei auf die Liste Namen 1 oder 2 klicken.

b.  Edition  Klicken.

c. Geben Sie Informationen für Liste Namen im Textverarbeitungsprogramm Wordpad ein:

	[image: image809.png]SLOANE
SMITH
HARRIS





A. Ihren Text für den ersten Datensatz eingeben.

B. Einen Zeilensprung an der Tastatur eingeben ("Enter").

C. Nächsten Datensatz eingeben.

D. Zeilensprung ausführen.

E. Wiederholen Sie obigen beiden Prozeduren C und D bis Sie am Ende der Liste angelangt sind. Geben Sie am Ende des Textes keinen Zeilensprung ein.

F. Liste speichern, und zwar in Form einer Datei vom Typ "Musterdatei.txt" im [image: image810.png]


Dateienverzeichnis Quick.
G. [image: image811.png]


Klicken, um aus dem Textprogramm auszusteigen.


d.  Durchsuchen  Klicken.

e. Klicken Sie auf [image: image812.png]


Musterdatei .txt mit den Informationen der Liste Namen.

f.  Öffnen  Klicken.

6. [image: image813.png]


Klicken im Dialogfenster Variable.
7. Speichern Sie die Komposition, um die erstellten Variablen später erneut verwenden zu können.

[image: image814.png]
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Eine Variable in den Text einfügen

1. Legen Sie die gewünschten Variablen: Liste Namen oder Inkrementierung fest.

2. Im Kompositionsbildschirm, zwischen die Ränder klicken.

3. Im Text der Urversion der Platte auf die Stelle klicken[image: image816.png]


an der Sie eine Variable einzufügen wünschen.

4. Mit der rechten Maustaste klicken.

5. [image: image817.png]


Im Kontextmenü klicken Sie dann auf

[image: image818.png]



Liste Namen sowie weiterhin auf eine existierende Variable [image: image819.png]


List1 oder List2.
Das Symbol [image: image820.png]


oder [image: image821.png]E2




wird daraufhin im Text angezeigt.

[image: image822.png]



Inkrementierung sowie weiterhin auf eine existierende Variable [image: image823.png]


Incr1 oder Incr2.
Das Symbol [image: image824.png]EEN



oder [image: image825.png]B2




wird daraufhin im Text angezeigt.

[image: image826.jpg]



	Anwendung von Attributen
	1. Wählen Sie das Symbol für die Variable aus.

2. Definieren Sie die Attribute für die Gestaltung des Textes, der in jede Platte der Serie eingefügt wird.

	Löschen
	1. Wählen Sie das Symbol für die Variable aus.

2. Klicken Sie auf [image: image827.png]


: Die Variable erscheint dann nicht mehr im Text, bleibt aber über das Dialogfenster Variable verfügbar.


[image: image828.png]
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Transfer für eine Plattenserie

1. Legen Sie die Gravurparameter der Plattenserie fest.
2. Transferieren Sie die Instruktionen für den Gravurvorgang an die Maschine.
3. Gravur an der Maschine starten.
Die Maschine graviert eine Platte und stoppt dann (Pause):

a. Nehmen Sie die gravierte Platte aus der Maschine.

b. Nächste Platte im Schraubstock einspannen.

c. [image: image830.png]


Nächste Platte gravieren.

Transfer für eine Plattenserie

1. [image: image831.png]


Im Neustart-Bildschirm tippen Sie die Reihe der Platte in der Serie oder die der Platte-Träger in einer Serie Matrix.
2. Um eine Platte der Platte-Träger anzuschlagen, die in der Serie Matrix ausgewählt wurde, tippen Sie die Nummer X der Kolonne und die Nummer Y der Reihe.
3. [image: image832.png]


Bestätigen, damit die ausgewählte Platte angezeigt wird.

4. [image: image833.png]


Klicken, um den Transfer für die ausgewählte Platte durchzuführen. Die Maschine bestätigt danach den Empfang mit einem akustischen Signal (Bip).

5. Gravur an der Maschine starten.
	Platte 1 wird automatisch angezeigt.
	[image: image834.png]Door 1 - Mr WISH






	Hier die Anzeige von Platte 5.

Wenn eine Variable keinen Text für einen angezeigte Platte enthält, bleibt das entsprechende Einfügungsfeld leer.
	[image: image835.png]Door 5 - Mr |







[image: image836.png]



Kompositionen verwalten

 XE "Datei " \* MERGEFORMAT [image: image837.png]


Dateien verwalten

Den Datei-bildschirm anzeigen. Dieses Dialogfenster für folgende Aufgaben verwenden:

[image: image838.png]»|




Eine leere Komposition erstellen
[image: image839.png]»|




Eine Komposition aufgrund eines Modells erstellen
[image: image840.png]»|




Eine Komposition aufgrund einer Jobdatei (Musterdatei.job) erstellen
[image: image841.png]»|




Ihre Komposition speichern
[image: image842.png]»|




Eine bestehende Komposition öffnen
[image: image843.png]
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Eine leere Komposition erstellen

[image: image845.png]


Dieser Vorgang löscht eine evtl. laufende Komposition. Falls erforderlich, speichern Sie zunächst Ihre Arbeit ab.
1. Im Datei-bildschirm auf die Schaltfläche [image: image846.png]


Neu klicken.

2. [image: image847.png]


Klicken Sie: Eine Nachricht informiert Sie darüber, dass Komposition die laufende Komposition ersetzen (d.h. löschen) wird.

3.  Ja  Klicken Sie, um die Komposition zu erstellen.

Der Kompositionsbildschirm zeigt eine Komposition an, in der Sie Text oder Logos für die Gravur eingeben können.

[image: image848.png]


Jedes Mal, wenn Sie das Programm starten, wird automatisch eine leere Komposition angezeigt.

[image: image849.png]



 XE "Modell " \* MERGEFORMAT 

 XE "Datei " \* MERGEFORMAT [image: image850.png]


Eine Komposition aufgrund eines Modells erstellen

[image: image851.png]


Dieser Vorgang löscht eine evtl. laufende Komposition. Falls erforderlich, speichern Sie zunächst Ihre Arbeit ab.
1. Im Datei-bildschirm auf die Schaltfläche [image: image852.png]


Modell öffnen klicken.

2. Wählen Sie ein Modell aus der Dateienliste .job:

[image: image853.png]



Klicken Sie auf den Namen des Modells. Für Schnellsuche können Sie auf die Liste klicken und den ersten Buchstaben des Modellnamens eingeben.

[image: image854.png]



Geben Sie den Modellnamen im Feld Name ein.

3. [image: image855.png]


Klicken, um das zur ausgewählten Datei gehörige Modell auszuwählen.

Der Kompositionsbildschirm zeigt eine Komposition an, die Text oder Logos des ausgewählten Modells enthält. Jede fehlende Schriftart wird zur Anzeige von Text mit SL513-Font angezeigt.

[image: image856.png]


Klicken, um Modelle von der Webseite Gravograph per Download abzurufen.
Wir empfehlen Ihnen, mit einem verfügbaren Modell zu arbeiten, wenn der angebotene Artikel Ihrem zu gravierenden Werkstück entspricht (Werkstoff, Form, Dimensionen/Platzbedarf...); die Parameter werden dabei automatisch zur Konfigurierung und Gravur Ihrer Komposition vordefiniert.

[image: image857.png]
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Eine existierende Komposition öffnen

[image: image859.png]


Dieser Vorgang löscht eine evtl. laufende Komposition. Falls erforderlich, speichern Sie zunächst Ihre Arbeit ab.
1. Im Datei-bildschirm auf die Schaltfläche [image: image860.png]


Öffnen klicken.

2. Wählen Sie eine Komposition aus der Dateienliste .job:

[image: image861.png]



Klicken Sie auf den Namen der Komposition. Für Schnellsuche können Sie auf die Liste klicken und den ersten Buchstaben des Komposition eingeben.

[image: image862.png]



Geben Sie den Namen der Komposition im Feld Name ein.

3. [image: image863.png]


Klicken Sie, um die Komposition zu öffnen, die mit der ausgewählten Datei verknüpft ist.

Der Kompositionsbildschirm zeigt die ausgewählte Komposition an. Jede fehlende Schriftart wird zur Anzeige von Text mit SL513-Font angezeigt.

[image: image864.png]


Speichern Sie die Komposition unter einem anderen Namen, um mit einer Kopie zu arbeiten, ohne dabei die Orginaldatei zu verändern.

[image: image865.png]
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Die Komposition speichern

Speichern Sie Komposition, wenn Sie sie später erneut zu verwenden wünschen. Die Komposition wird auf Ihrem Computer in Form einer Datei vom .job-Typ gespeichert.

1. Im Datei-bildschirm auf die Schaltfläche [image: image867.png]


Speichern klicken.

2. Gegen Sie den Namen ein, unter dem Sie die Komposition speichern möchten:

[image: image868.png]



Im Feld Name den Namen eingeben.

[image: image869.png]



Um bestehende Dateien zu ersetzen, in der Liste der Job-Dateien Dateiliste.job auf den zu ersetzenden Namen klicken.

3. Geben Sie Kommentare ein, die die Identifikation einer bestimmten Datei vom Typ .job erleichtern.

4. [image: image870.png]


Klicken Sie: Die Dateibezeichnung wird in der Titelzeile des Fensters angezeigt.

[image: image871.png]


Programmieren Sie regelmäβige automatische Abspeichervorgänge (z.B. alle 30 Minuten). Im Falle eines Zwischenfalls mit Datenverlust, können Sie damit einen Teil Ihrer Arbeit wiederherstellen.

Nach einer Stromausfall, einer Computerpanne oder einem Software-Fehler steigen Sie unvermittelt aus dem Programm aus und die am Bildschirm präsente Komposition wurd gelöscht. Wenn Sie vorher Speichervorgänge durchgeführt haben, ist die Arbeit nicht unwiederbringlich verloren.

1. [image: image872.png]


Starten Sie Quick: klicken Sie auf das Symbol der Windows-Büro.
2. Öffnen Sie die entsprechende Datei.job der Komposition.

3. Wiederholen Sie alle Änderungen, die nach dem letzten Speichern erforderlich werden.

Empfohlen wird, systematisch zu speichern,
• wenn Sie eine langwierige oder komplizierte Komposition erarbeiten,
• wenn Sie beim der Arbeit eine Pause einlegen möchten,
• wenn Sie es wünschen, die Datei.job mit den jüngsten vorgenommenen Verbesserungen und Aktualisierungen der Komposition zu verknüpfen.

[image: image873.png]



Tutorial Quick
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Tutorial Quick

[image: image875.png]


Möchten Sie einen Überblick über weitere Funktionsmöglichkeiten des Programms erhalten?

[image: image876.png]


Benötigen Sie Anleitung zur Programmbenutzung?

[image: image877.png]


Klicken Sie auf die Lektion Ihrer Wahl

Befolgen Sie die Lektion ab einem existierenden Modell.
	[image: image878.jpg]



	[image: image879.png]





	[image: image880.png]



	Ein Gravoply2-Abzeichen gravieren

	[image: image881.png]



	Ein anodisiertes Aluminiumschild gravieren

	[image: image882.png]N




	Einen Gold-Ring mit der IM4R-Maschine gravieren

	[image: image883.png]



	Eine Messing-Türplatte gravieren

	[image: image884.png]



	Ein Schreibgerät aus Stahl mit der M40G-Maschine gravieren


[image: image885.png]


Speichern Sie Ihre Arbeit, wenn Sie sie später erneut zu verwenden wünschen.
[image: image886.png]



	 XE "Tutorial " \* MERGEFORMAT [image: image887.png]



	[image: image888.png]


Ein Gravoply2-Abzeichen gravieren

(64mm x 16mm / 2-1/2" x 2/3")

	Schaffen Sie eine Komposition ausgehend von einem Modell:

[image: image889.jpg]


[image: image890.png]



Datei-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Dateienbildschirm anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf die Instruktion [image: image891.png]


Ein Modell öffnen.
3. [image: image892.png]


In der Liste der Modell klicken Sie auf badge.job
4. [image: image893.png]


Hier klicken, um die Komposition im Kompositionsbildschirm anzuzeigen.

	Personalisieren Sie den Text:

[image: image894.jpg]


[image: image895.png]



Kompositionsbildschirm
	1. Doppelklick auf die Zeile, um den Text <James Dickens> auszuwählen, der in Rot erscheint.

2. Geben Sie Ihren Namen ein.

3. Ändern Sie die Höhe des Textes der zweiten Zeile:
a. Doppelklick auf die Zeile durchführen, um den gesamten Text auszuwählen, der in Rot angezeigt wird.

b. [image: image896.png]


Wählen Sie die Höhe in der Textleiste aus: betätigen Sie dann Taste [image: image897.png]



c. Geben Sie den Wert 4 ein.

d. Bestätigen Sie die Änderung der Texthöhe: betätigen Sie dazu Taste [image: image898.png]



4. Klicken Sie auf ein Lineal, um die Plattenleiste anzuzeigen.

5. Klicken Sie auf Ihrer Maschine [image: image899.png]




	Bereiten Sie das Gravieren vor:

[image: image900.jpg]> =



[image: image901.png]



Gravur-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Gravurbildschirm anzuzeigen.

2. Bemerken Sie die vorbestimmten Parameter, um Gravoply zu gravieren.

Werkstoff[image: image902.png]



GravoPly 2
[image: image903.png]



Gravur mit Einstellspitze
[image: image904.png]



Automatische Zref-Erkennung
[image: image905.png]



Vorgeschriebene Gravurtiefe
[image: image906.png]



Werkzeugsrotation
[image: image907.png]



Anzahl von Gradierungen zur Einstellung am Rändelrad
3. Stellen Sie sicher, dass Sie über die empfohlenen Elemente für die Gravur verfügen:
[image: image908.png]



die am Werkzeugträger zu montierende Einstellspitze
[image: image909.png]



das konische Werkzeug, im Werkzeugträger zu montieren

[image: image910.png]S




die Einspannbacken zur Einspannung der Platte im Schraubstock

4. Blockieren Sie den zu gravierenden Gegenstand im Zubehör, das auf Ihrer Maschine montiert wurde.

5. Überprüfen Sie die Installation der Maschine sowie den Anschluss an Ihren Computer.

6. Stellen Sie sicher, dass die Gravur unter optimalen Sicherheitsbedingungen durchgeführt wird:
[image: image911.png]


Dieses Symbol am Werkzeugträger der Maschine zeigt an, dass Gefahr durch die Rotation der Spindel während des Gravurvorgangs besteht (Risiko von Verbrennung und Schnittverletzungen).
Um alle Risiken von Quetschungen während der Gravur zu vermeiden:
• entfernen Sie sich vom Werkzeug.
• halten sie sich vom Bereich über dem Werkzeugträger fern.

Tragen Sie eine Schutzbrille, um sich gegen herausfliegende Späne während der Gravur zu schützen.

Stellen Sie sicher, dass kein Hindernis (Person, Gegenstand) die Bewegungen der Spindel und anderer beweglicher Maschinenteile blockiert.
Um jedes Risiko von Schnittverletzungen auszuschlieβen, das Gravurwerkzeug nur mit einem Schutzhandschuh handhaben.

7. [image: image912.png]


Hier klicken, um die Komposition zu transferieren; am Ende des Transfervorgangs ertönt ein akustisches Bip der Maschine.

	Führen Sie das Gravieren auf der Maschine ein:

[image: image913.jpg]> =



[image: image914.png]



[image: image915.png]



[image: image916.jpg]



Gravur-Bildschirm und Maschine
	1. [image: image917.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten Gravurpunkt auf der Platte.

Gravur läuft

2. Stellen Sie den auto Zref-Punkt fest, nach den Instruktionen, die im Gravierstand des Gravurbildschirms angezeigt wurden (die anderen Bildschirmzonen sind nicht zugänglich):

a. Spindeldruck einstellen.[image: image918.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: die Spindel senkt sich zur Platte ab.

Das Werkzeug entnehmen und den Nonius auf 0 stellen, <VALIDE> für weiter

b. Fräse in den Werkzeugträger einsetzen und Zref-Punkt einstellen.[image: image919.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: der Werkzeugträger steigt hoch.

Das Werkzeug einsetzen, <VALIDE> für weiter

c. Stellen Sie die Gravurtiefe durch Auswahl der Anzahl von Gradierungen ein, die am Gravurbildschirm angezeigt werden[image: image920.png]



Den Nonius auf die angegebene Teilung stellen, <START> für weiter

3. [image: image921.png]


Betätigen Sie die Start-Taste: der Werkzeugträger fährt den ersten Gravurpunkt an und beginnt mit den Gravurvorgang.

[image: image922.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.


[image: image923.png]
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	[image: image925.png]


Ein anodisiertes Aluminiumschild gravieren

(ø 27mm / ø 1-1/2")

	Schaffen Sie eine Komposition ausgehend von einem Modell:

[image: image926.jpg]


[image: image927.png]



Datei-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Dateienbildschirm anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf die Anweisung [image: image928.png]


Ein Modell öffnen.
3. [image: image929.png]


In der Liste der Modell klicken Sie auf pettag.job
4. [image: image930.png]


Hier klicken, um die Komposition im Kompositionsbildschirm anzuzeigen.

	Personalisieren Sie den Text:

[image: image931.jpg]


[image: image932.png]



Kompositionsbildschirm
	1. Doppelklick auf die Zeile, um den Text <Daisy> auszuwählen, der in Rot erscheint.

2. Geben Sie Ihren Text ein.

3. Änderung der zur Anzeige von Text verwendeten Font:
a. Doppelklick auf die Zeile ausführen, um den gesamten Text auszuwählen, der dann in Rot erscheint.

b. [image: image933.png]SLS13 B



Zur Anzeige der Font-Liste auf die Textleiste klicken.

c. Klicken Sie auf eine einfache Linie-Font (ihr Name enthält den Vermerk 1L).
4. Klicken Sie auf ein Lineal, um die Plattenleiste anzuzeigen.

5. Klicken Sie auf Ihrer Maschine [image: image934.png]




	Bereiten Sie das Gravieren vor:

[image: image935.jpg]> =



[image: image936.png]



Gravur-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Gravurbildschirm anzuzeigen.

2. Bemerken Sie die vorbestimmten Parameter, um anodisiertes Aluminium zu gravieren:

Werkstoff[image: image937.png]



anodisiertes Aluminium

[image: image938.png]



Gravieren ohne Einstellspitze

[image: image939.png]



Zref-Punkt manuell positionieren

[image: image940.png]



Vorgeschriebene Gravurtiefe
[image: image941.png]



Feststehendes Werkzeug (Spindelmotor gestoppt)
3. Stellen Sie sicher, dass Sie über die empfohlenen Elemente für die Gravur verfügen:
[image: image942.png]



das Diamantwerkzeug, im Werkzeugträger zu montieren

[image: image943.png]S




die Einspannbacken zur Einspannung der Platte im Schraubstock

4. Blockieren Sie den zu gravierenden Gegenstand im Zubehör, das auf Ihrer Maschine montiert wurde.

5. Überprüfen Sie die Installation der Maschine sowie den Anschluss an Ihren Computer.

6. Stellen Sie sicher, dass die Gravur unter optimalen Sicherheitsbedingungen durchgeführt wird:
[image: image944.png]


Dieses Symbol am Werkzeugträger der Maschine zeigt an, dass Gefahr durch die Rotation der Spindel während des Gravurvorgangs besteht (Risiko von Verbrennung und Schnittverletzungen).
Um alle Risiken von Quetschungen während der Gravur zu vermeiden:
• entfernen Sie sich vom Werkzeug.
• halten sie sich vom Bereich über dem Werkzeugträger fern.

Tragen Sie eine Schutzbrille, um sich gegen herausfliegende Späne während der Gravur zu schützen.

Stellen Sie sicher, dass kein Hindernis (Person, Gegenstand) die Bewegungen der Spindel und anderer beweglicher Maschinenteile blockiert.
Um jedes Risiko von Schnittverletzungen auszuschlieβen, das Gravurwerkzeug nur mit einem Schutzhandschuh handhaben.

7. [image: image945.png]


Hier klicken, um die Komposition zu transferieren; am Ende des Transfervorgangs ertönt ein akustisches Bip der Maschine.

	Führen Sie das Gravieren auf der Maschine ein:

[image: image946.jpg]> =
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[image: image948.png]



[image: image949.jpg]



Gravur-Bildschirm und Maschine
	1. [image: image950.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten auf der Platte Gravurpunkt.

Gravur läuft

2. [image: image951.png]


Unterbrechen Sie unverzüglich den Gravurvorgang. Manuell stellen Sie den Zref-Punkt fest.
a. Stellen Sie den Spindeldruck ein (keine Taste des Bedienungspultes drücken).

b. [image: image952.png]


Betätigen Sie die Taste, um Zref-Punkt einzustellen.

c. [image: image953.png]


Senken Sie den Werkzeugträger bis zum Kontakt der Spindel mit dem Plattenmaterial ab.
[image: image954.png]


Falls erforderlich, die Position korrigieren.

d. Diamantwerkzeug in die Spindel einführen, bis es sanft in Kontakt mit der Platte kommt.

e. Zur Fixierung bis zum Anschlag festschrauben.
f. [image: image955.png]


Bestätigen Sie den Zref-Punkt durch Druck auf die Taste: der Werkzeugträger steigt hoch.

3. [image: image956.png]


Betätigen Sie die Start-Taste: der Werkzeugträger fährt den ersten Gravurpunkt an und beginnt mit den Gravurvorgang.

[image: image957.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.


[image: image958.png]
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 XE "Gravur:auf Zylinder " \* MERGEFORMAT [image: image959.png]


[image: image960.jpg]oy




	[image: image961.png]


Einen Gold-Ring mit der IM4R-Maschine gravieren

	Schaffen Sie eine Komposition ausgehend von einem Modell:

[image: image962.jpg]
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Datei-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Dateienbildschirm anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf die Anweisung [image: image964.png]


Ein Modell öffnen.
3. [image: image965.png]


In der Liste der Modell klicken Sie auf ring.job
4. [image: image966.png]


Hier klicken, um die Komposition im Kompositionsbildschirm anzuzeigen.

	Geben Sie die Dimensionen des Rings:

[image: image967.jpg]


[image: image968.png]



Kompositionsbildschirm
	1. Klicken Sie auf ein Lineal, um die Plattenleiste anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf IM4R-Maschine [image: image969.png]



3. [image: image970.png]


Geben Sie die Länge ein.

4. [image: image971.png]


Geben Sie der innere Durchmesser ein (maximale 24mm).
5. Bestätigen Sie durch Taste [image: image972.png]



6. Doppelklick auf die Zeile, um den Text <Love> auszuwählen, der in Rot erscheint.

7. Geben Sie Ihren Namen ein.

	Bereiten Sie das Gravieren vor:

[image: image973.jpg]> =



[image: image974.png]



Gravur-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Gravurbildschirm anzuzeigen.

2. Bemerken Sie die vorbestimmten Parameter, um Gold zu gravieren:

Werkstoff[image: image975.png]



Gold
[image: image976.png]



Mittelpunkt der Symmetrieachse
[image: image977.png]



Automatische Zref-Erkennung
[image: image978.png]



Gravurtiefe gleich null
3. Fixieren Sie den Ring in der Spannbacke Ihrer Maschine.

4. Überprüfen Sie die Installation der Maschine sowie den Anschluss an Ihren Computer.

5. Stellen Sie sicher, dass die Gravur unter optimalen Sicherheitsbedingungen durchgeführt wird.

6. [image: image979.png]


Hier klicken, um die Komposition zu transferieren; am Ende des Transfervorgangs ertönt ein akustisches Bip der Maschine.

	Führen Sie das Gravieren auf der Maschine ein:

[image: image980.jpg]> =
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[image: image982.png]



[image: image983.jpg]



Gravur-Bildschirm und Maschine
	[image: image984.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten auf der Platte Gravurpunkt.

Gravur läuft

[image: image985.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.


[image: image986.png]
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	[image: image988.png]


Eine Messing-Türplatte gravieren [image: image989.png]



(97mm x 33mm / 3-13/16" x 1-19/64")

	Schaffen Sie eine Komposition ausgehend von einem Modell:

[image: image990.jpg]


[image: image991.png]



Datei-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Dateienbildschirm anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf die Anweisung [image: image992.png]


Ein Modell öffnen.
3. [image: image993.png]


In der Liste der Modell klicken Sie auf doorplate.job
4. [image: image994.png]


Hier klicken, um die Komposition im Kompositionsbildschirm anzuzeigen.

	Personalisieren Sie den Text:

[image: image995.jpg]


[image: image996.png]



Kompositionsbildschirm

[image: image997.png]


Um den Text einer Linie zu ersetzen, wählen Sie den gesamten Text aus und tippen Ihren Text.
	1. Ändern Sie die Breite des Textes der zweiten Zeile:
a. Doppelklick auf die Zeile, um den Text <VALENTINO> auszuwählen, der in Rot erscheint.

b. [image: image998.png]


Wählen Sie die Breite in Textleiste aus: betätigen Sie dazu Taste [image: image999.png]



c. Geben Sie Wert 20 ein, Prozentsatz, um die Breite der Charaktere zu erhöhen.

d. Bestätigen Sie die Breitenänderung: betätigen Sie dazu Taste [image: image1000.png]



2. Ändern Sie die Gestaltung des Textes der zweiten Zeile:
a. Doppelklick auf die Zeile, um den gesamten Text auszuwählen, der in Rot erscheint.

b. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

c. [image: image1001.png]


Im Kontextmenü, klicken Sie auf Stil ● Kursivschrift
3. Ändern Sie die Darstellung der Schriftzeichen ME am Ende der ersten Zeile:
a. Verschieben Sie den Cursor auf die Schriftzeichen <ME>, die dann in rot erscheinen.

b. Klicken Sie mit der rechten Maustaste.

c. [image: image1002.png]


Im Kontextmenü, klicken Sie auf Stil ● Hochgestellt
4. Klicken Sie auf ein Lineal, um die Plattenleiste anzuzeigen.

5. Klicken Sie auf Ihrer Maschine [image: image1003.png]




	Bereiten Sie das Gravieren vor:

[image: image1004.jpg]> =



[image: image1005.png]



Gravur-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Gravurbildschirm anzuzeigen.

2. Bemerken Sie die vorbestimmten Parameter, um Messing zu gravieren:

Werkstoff[image: image1006.png]



Messing
[image: image1007.png]



Gravur mit Einstellspitze
[image: image1008.png]



Automatische Zref-Erkennung
[image: image1009.png]



Vorgeschriebene Gravurtiefe
[image: image1010.png]



Werkzeugsrotation
[image: image1011.png]



Anzahl von Gradierungen zur Einstellung am Rändelrad
3. Stellen Sie sicher, dass Sie über die empfohlenen Elemente für die Gravur verfügen:
[image: image1012.png]



die am Werkzeugträger zu montierende Einstellspitze
[image: image1013.png]



das konische Werkzeug, im Werkzeugträger zu montieren

[image: image1014.png]S




die Einspannbacken zur Einspannung der Platte im Schraubstock

4. Blockieren Sie den zu gravierenden Gegenstand im Zubehör, das auf Ihrer Maschine montiert wurde.

5. Überprüfen Sie die Installation der Maschine sowie den Anschluss an Ihren Computer.

6. Stellen Sie sicher, dass die Gravur unter optimalen Sicherheitsbedingungen durchgeführt wird:
[image: image1015.png]


Dieses Symbol am Werkzeugträger der Maschine zeigt an, dass Gefahr durch die Rotation der Spindel während des Gravurvorgangs besteht (Risiko von Verbrennung und Schnittverletzungen).
Um alle Risiken von Quetschungen während der Gravur zu vermeiden:
• entfernen Sie sich vom Werkzeug.
• halten sie sich vom Bereich über dem Werkzeugträger fern.

Tragen Sie eine Schutzbrille, um sich gegen herausfliegende Späne während der Gravur zu schützen.

Stellen Sie sicher, dass kein Hindernis (Person, Gegenstand) die Bewegungen der Spindel und anderer beweglicher Maschinenteile blockiert.
Um jedes Risiko von Schnittverletzungen auszuschlieβen, das Gravurwerkzeug nur mit einem Schutzhandschuh handhaben.

7. [image: image1016.png]


Hier klicken, um die Komposition zu transferieren; am Ende des Transfervorgangs ertönt ein akustisches Bip der Maschine.

	Führen Sie das Gravieren auf der Maschine ein:

[image: image1017.jpg]> =
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[image: image1019.png]



[image: image1020.jpg]



Gravur-Bildschirm und Maschine
	1. [image: image1021.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten auf der Platte Gravurpunkt.

Gravur läuft

2. Stellen Sie den auto Zref-Punkt fest, nach den Instruktionen, die im Gravierstand des Gravurbildschirms angeschlagen wurden (die anderen Bildschirmzonen sind nicht zugänglich):

a. Spindeldruck einstellen.[image: image1022.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: die Spindel senkt sich zur Platte ab.

Das Werkzeug entnehmen und den Nonius auf 0 stellen, <VALIDE> für weiter

b. Fräse in den Werkzeugträger einsetzen und Zref-Punkt einstellen.[image: image1023.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: der Werkzeugträger steigt hoch.

Das Werkzeug einsetzen, <VALIDE> für weiter

c. Stellen Sie die Gravurtiefe durch Auswahl der Anzahl von Gradierungen ein, die am Gravurbildschirm angezeigt werden[image: image1024.png]



Den Nonius auf die angegebene Teilung stellen, <START> für weiter

3. [image: image1025.png]


Betätigen Sie die Start-Taste: der Werkzeugträger fährt den ersten Gravurpunkt an und beginnt mit den Gravurvorgang.

[image: image1026.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.


[image: image1027.png]
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 XE "Gravur:auf Zylinder " \* MERGEFORMAT [image: image1028.png]
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	[image: image1030.png]


Ein Schreibgerät aus Stahl gravieren

	Schaffen Sie eine Komposition ausgehend von einem Modell:

[image: image1031.jpg]


[image: image1032.png]



Datei-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Dateienbildschirm anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf die Anweisung [image: image1033.png]


Ein Modell öffnen.
3. [image: image1034.png]


In der Liste der Modell klicken Sie auf pen.job
4. [image: image1035.png]


Hier klicken, um die Komposition im Kompositionsbildschirm anzuzeigen.

	Geben Sie die Abmessungen des Schreibgeräts ein:

[image: image1036.jpg]


[image: image1037.png]



Kompositionsbildschirm
	1. Klicken Sie auf ein Lineal, um die Plattenleiste anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf M40G-Maschine [image: image1038.png]



3. Geben Sie das an Ihre Maschine angeschlossene Zubehör an für Gravuren auf Schreibgeräten.

4. [image: image1039.png]


Geben Sie die Länge ein.

5. [image: image1040.png]


Geben Sie der Außendurchmesser ein (maximale 140mm).
6. Bestätigen Sie durch Taste [image: image1041.png]



7. Doppelklick auf die Zeile, um den Text <Steven> auszuwählen, der in Rot erscheint.

8. Geben Sie Ihren Namen ein.

	Bereiten Sie das Gravieren vor:

[image: image1042.jpg]> =



[image: image1043.png]



Gravur-Bildschirm
	1. Ins Anzeigefeld Graviervorgang klicken, um den Gravurbildschirm anzuzeigen.

2. Bemerken Sie die vorbestimmten Parameter, um Stahl zu gravieren:

Werkstoff[image: image1044.png]



Stahl
[image: image1045.png]



Mittelpunkt der Symmetrieachse
[image: image1046.png]



Gravur mit Einstellspitze
[image: image1047.png]



Automatische Zref-Erkennung
[image: image1048.png]



Vorgeschriebene Gravurtiefe
[image: image1049.png]



Werkzeugsrotation
[image: image1050.png]



Anzahl von Gradierungen zur Einstellung am Rändelrad
3. Stellen Sie sicher, dass Sie über die empfohlenen Elemente für die Gravur verfügen:
[image: image1051.png]



die am Werkzeugträger zu montierende Einstellspitze
[image: image1052.png]



das konische Werkzeug, im Werkzeugträger zu montieren

4. Spannen Sie das Gravurobjekt in die auf Ihre Maschine montierte Abrollvorrichtung ein.

5. Überprüfen Sie die Installation der Maschine sowie den Anschluss an Ihren Computer.

6. Stellen Sie sicher, dass die Gravur unter optimalen Sicherheitsbedingungen durchgeführt wird:
[image: image1053.png]


Dieses Symbol am Werkzeugträger der Maschine zeigt an, dass Gefahr durch die Rotation der Spindel während des Gravurvorgangs besteht (Risiko von Verbrennung und Schnittverletzungen).
Um alle Risiken von Quetschungen während der Gravur zu vermeiden:
• entfernen Sie sich vom Werkzeug.
• halten sie sich vom Bereich über dem Werkzeugträger fern.

Tragen Sie eine Schutzbrille, um sich gegen herausfliegende Späne während der Gravur zu schützen.

Stellen Sie sicher, dass kein Hindernis (Person, Gegenstand) die Bewegungen der Spindel und anderer beweglicher Maschinenteile blockiert.
Um jedes Risiko von Schnittverletzungen auszuschlieβen, das Gravurwerkzeug nur mit einem Schutzhandschuh handhaben.

7. [image: image1054.png]


Hier klicken, um die Komposition zu transferieren; am Ende des Transfervorgangs ertönt ein akustisches Bip der Maschine.

	Führen Sie das Gravieren auf der Maschine ein:

[image: image1055.jpg]> =
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[image: image1057.jpg]



[image: image1058.jpg]



Gravur-Bildschirm und Maschine
	1. [image: image1059.png]


Drücken Sie diese Taste der Tastatur: der Werkzeugträger verschiebt sich über dem ersten auf der Platte Gravurpunkt.

Gravur läuft

2. Stellen Sie den auto Zref-Punkt fest, nach den Instruktionen, die im Gravierstand des Gravurbildschirms angeschlagen wurden (die anderen Bildschirmzonen sind nicht zugänglich):

a. Spindeldruck einstellen.[image: image1060.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: die Spindel senkt sich zur Platte ab.

Das Werkzeug entnehmen und den Nonius auf 0 stellen, <VALIDE> für weiter

b. Fräse in den Werkzeugträger einsetzen und Zref-Punkt einstellen.[image: image1061.png]


 Bestätigen Sie die Einstellung: der Werkzeugträger steigt hoch.

Das Werkzeug einsetzen, <VALIDE> für weiter

c. Stellen Sie die Gravurtiefe durch Auswahl der Anzahl von Gradierungen ein, die am Gravurbildschirm angezeigt werden[image: image1062.png]



Den Nonius auf die angegebene Teilung stellen, <START> für weiter

3. [image: image1063.png]


Betätigen Sie die Start-Taste: der Werkzeugträger fährt den ersten Gravurpunkt an und beginnt mit den Gravurvorgang.

[image: image1064.png]


Warten Sie den völligen Stillstand des Werkzeugträgers ab, bevor Sie das gravierte Objekt aus der Maschine entnehmen.


[image: image1065.png]
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Legal terms

	Software product
	GRAVOSTYLE QUICK CLICK/MARK ENGRAVING SOFTWARE for Windows© XP™/2000™

[image: image1067.png]



Warning
This computer program is protected by copyright law and international treaties. Removal, emulation or reverse-engineering of all or any part of the product or protection device constitutes an unauthorized modification to the product and is specifically prohibited. Nothing in this license statement allows you to derive the source or assembly code of files that are provided to you in executable or object forms. Unauthorized reproduction or distribution of this program, or any part of it, may result in severe civil and criminal penalties, and will be prosecuted to the maximum extent possible under law.
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Software license
Gravograph grants to you a non-exclusive, non-transferable license and limited to a strictly personal use of the Software, its related documentation and any possible patching software supplied by Gravograph. The present license does not grant to you the right to distribute the Software.

[image: image1069.png]



This software documentation is provided to licensed users and may only be used in accordance with the license terms. Gravograph reserves the right to change the information in this help system without notice. No part of this help system may be copied or decompiled without the written permission of Gravograph.

	Publisher
	GRAVOGRAPH NEW HERMES http://www.gravograph.com
Intelligent System, L-Solution, GravoStyle, Open Software are either registered trademarks or trademarks of Gravograph International, in the U.S. and/or other countries.

Microsoft, Windows 98, Windows NT, Windows ME, Windows 2000, Windows XP, Microsoft Word, Wordpad, Internet Explorer, Explorer, HTML Help Viewer, Windows Media Player are either registered trademarks or trademarks Microsoft Corporation, in the U.S. and/or other countries.

Adobe, Adobe logo, Acrobat, Acrobat PDF logo, Distiller, Reader, PostScript are either registered trademarks or trademarks of Adobe Systems Incorporated in the U.S. and/or other countries.

Pentium is a registered trademark of Intel Corporation.

Third-party trademarks, trade names and logos contained herein may be the trademarks of their respective owners.

©2001-2005 Gravograph New Hermes. All rights reserved.
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